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Multikoptereinsatz  
vom 27.07. - 31.07.2026 
über Ötigheim

Im Auftrag der DB Engineering & Consulting GmbH 
ist ein Multikopter im Zeitraum 27.07. - 31.07.2026 
zur Erstellung von digitalen Geländemodellen sowie 
Vermessungsarbeiten zwischen Durmersheim und 
Ötigheim im Einsatz. 

Der Aufnahmebereich/Flugroute liegt nur innerhalb 
der Baustellengrenze der Deutschen Bahn.
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Pläne/Fotos zum Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung  
vom 27.07.2026

Ersatzneubau des Clubhauses des FV 1919 Ötigheim e. V.
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Weiterführung Friedhofskonzeption 2026

Sanierung BWH 

Den vollständigen Bericht finden Sie in dieser Ausgabe des Gemeindeanzeigers unter „Amtliche Bekanntmachungen“. 
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Fahrbücherei Fahrbücherei 
Der Bücherbus kommt am  

Freitag, 31. Juli 2026, 
von 14:00 - 16:00 Uhr nach Ötigheim. 

Haltestelle: Rathaus, Schulstraße

Förderverein für Ötigheimer Senioren in Pflegeeinrichtungen  
finanziert neue Sprossenwand

Im Gesundheitszentrum Ötigheim, das von der Curatio betrieben 
wird, gibt es einen neuen Anziehungspunkt für alle, die etwas für 
ihre Gesundheit tun möchten: eine Sprossenwand, die von den 
Bewohnerinnen und Bewohnern seit ihrer Anschaffung fleißig
genutzt wird. Finanziert wurde sie vom Förderverein für Ötigheimer 
Senioren in Pfl geeinrichtungen.

Ob Kurzzeitpfl ge, Langzeitpfl ge oder betreutes Wohnen - das An-
gebot steht allen offen. Im Mittelpunkt steht das Ziel, die Fitness zu 
verbessern, die Gesundheit zu stärken und die Mobilität möglichst 
lange zu erhalten. An der Sprossenwand lässt sich vieles trainie-
ren: das Aufstehen aus dem Rollstuhl, Kniebeugen oder gezielte 
Rückenübungen mit Trainingsbändern gehören zum Programm.

Besonders wertvoll ist das Training für Bewohnerinnen und Be-
wohner, die eine Verletzung oder eine schwere Erkrankung wie 
einen Schlaganfall hinter sich haben und Schritt für Schritt wieder 
zu mehr Beweglichkeit finden mö hten.

Den Anstoß zur Anschaffung gab Johanna Fritz, die als Sportthe-
rapeutin im Gesundheitszentrum tätig ist. Der Vorsitzende des 
Fördervereins, Bürgermeister Kiefer, freut sich, „dass die Spros-
senwand intensiv genutzt wird und dazu beiträgt, beweglich zu 
bleiben und nach Verletzungen schneller zu genesen.“ 

Ein herzlicher Dank gilt dem Förderverein für Ötigheimer Senioren 
in Pfl geeinrichtungen für die Finanzierung sowie Johanna Fritz 
und Timo Kanjo, Geschäftsführer der Curatio, für ihr Engagement.

Info: Doppelausgabe KW 31+32

31 32
die heutige Ausgabe ist eine Doppelausgabe KW 31/32.

Die Ausgabe KW 32 entfällt, d. h. nächste Woche erhalten Sie kein Amts-/Mitteilungsblatt.

Info: Doppelausgabe KW 31+32

31 32
die heutige Ausgabe ist eine Doppelausgabe KW 31/32.

Die Ausgabe KW 32 entfällt, d. h. nächste Woche erhalten Sie kein Amts-/Mitteilungsblatt.

Info: Doppelausgabe KW 31+32

31 32
die heutige Ausgabe ist eine Doppelausgabe KW 31/32.

Die Ausgabe KW 32 entfällt, d. h. nächste Woche erhalten Sie kein Amts-/Mitteilungsblatt.
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Freiwillige Feuerwehr

Neues Mitglied in der aktiven Einsatzmannschaft 
Große Freude bei der Freiwilligen Feuerwehr Ötigheim: Unser 
Kamerad Robert Ernst hat heute den Vollzeitlehrgang des Landkreis 
Rastatt auf der Feuerwache Rastatt erfolgreich abgeschlossen.
Im Rahmen des Lehrgangs konnte Robert sowohl die Ausbildung 
zum Truppmann Teil 1 als auch den Lehrgang zum Sprechfunker 
erfolgreich absolvieren. Der heutige Abschluss erfolgte nach be-
standener theoretischer und praktischer Prüfung.

Besonders freut es uns, dass Robert als Quereinsteiger den Weg in 
unsere Feuerwehr gefunden hat. Mit viel Engagement und Einsatz-
bereitschaft hat er diesen wichtigen Schritt in seiner Feuerwehr-
laufbahn gemeistert.
Ein herzliches Dankeschön gilt den Ausbildern des Landkreis 
Rastatt für die professionelle und engagierte Durchführung des 
Lehrgangs. Gleichzeitig gratulieren wir auch allen weiteren Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern aus den Nachbarwehren zu ihrem 
erfolgreichen Abschluss.
Du möchtest ebenfalls Teil einer starken Gemeinschaft werden und 
dich ehrenamtlich engagieren? Dann komm gerne auf uns zu - wir 
freuen uns über neue Mitglieder!

Freiwillige Feuerwehr Ötigheim sucht Verstärkung
Die Freiwillige Feuerwehr Ötigheim lädt interessierte Bürgerinnen 
und Bürger ein, Teil eines starken Teams zu werden. Ob Einsatz-
dienst, Technik, Jugendarbeit oder Organisation - jeder kann sich 
einbringen. Gemeinsam helfen, Menschen retten und für mehr 
Sicherheit in der Gemeinde sorgen.

Interessierte sind herzlich eingeladen, vorbeizuschauen und die 
Feuerwehr kennenzulernen.
Freiwillige Feuerwehr Ötigheim
Feuerwehrgerätehaus Ötigheim
Industriestraße 22/1, 76470 Ötigheim
E-Mail: feuerwehr@oetigheim.de
www.feuerwehr-oetigheim.de

Nachwuchs gesucht: 
Kinder- und Jugendfeuerwehr Ötigheim lädt ein
Die Kinder- und Jugendfeuerwehr Ötigheim lädt interessierte Mäd-
chen und Jungen im Alter von 6 bis 18 Jahren ein, Teil des Teams zu 
werden. Bei spannenden Übungen, Spielen und Aktionen lernen 
die Nachwuchskräfte die Feuerwehr kennen und erleben Gemein-
schaft.

Die Treffen finden alle zwei Wochen in den geraden Kalenderwo-
chen statt: Die Kinderfeuerwehr (6 bis 10 Jahre) trifft sich diens-
tags von 15:30 bis 16:30 Uhr, die Jugendfeuerwehr (10 bis 18 Jahre) 
mittwochs von 18:00 bis 19:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus  
(Industriestraße 22/1).
Kontakt:
Kinderfeuerwehr: Dirk Kühn, Tel. 0163 7335112
Jugendfeuerwehr: Thomas Kleehammer, Tel. 0174 6650531
E-Mail: Feuerwehr@oetigheim.de

Nächste Termine
Sonntag, 02.08.2026, Feuerwehrprobe, 8:00 Uhr 
Sonntag, 06.09.2026, Feuerwehrprobe, 8:00 Uhr 
Samstag, 19.09.2026, Einweihung neues Gerätehaus, 11:00 Uhr 
Samstag, 10.10.2026, Feuerwehrprobe, 15:00 Uhr 
Samstag, 07.11.2026, Feuerwehrprobe, 15:00 Uhr 
Samstag, 14.11.2026, Bahntunnel - Großübung 
Samstag, 28.11.2026, Kesselfle schessen, 9:30 Uhr 
Samstag, 05.12.2026, Feuerwehrprobe, 15:00 Uhr 

Probezeiten der Jugendfeuerwehr 
Jeden zweiten Mittwoch, von 18:00 - 19:00 Uhr 
(außer in den Ferien), im Gerätehaus, schaut gerne vorbei! 

Gruppenstunden der Kinderfeuerwehr 
Alle 14 Tage dienstags von 15:30 - 16:30 Uhr im Gerätehaus (in den 
Ferien finden eine Gruppenstunden statt). Schaut gerne vorbei!

Internet-Auftritt
Facebook: Freiwillige Feuerwehr Ötigheim 
Instagram: feuerwehroetigheim 
Homepage: www.feuerwehroetigheim.de
Über einen Besuch auf unseren Seiten würden wir uns sehr freuen!
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Schulbeginn 2026/2027
Montag, 14. September 2026 (erster Schultag): Die Klassen 2-4 
haben Unterricht von 8:00 - 11:35 Uhr. Alle Kinder treffen sich ab 
7.45 Uhr auf dem Pausenhof. Kernzeitbetreuung und Mittagessen 
beginnen ab dem ersten Schultag zu den gebuchten Zeiten. 
Mittwoch, 16. September 2026 (Einschulung): Einschulung der 
ersten Klassen um 12:00 Uhr in der Mehrzweckhalle. Der Eltern-
beirat bietet eine Bewirtung an. Kernzeitbetreuung und Mittages-
sen für die Schulanfänger beginnen ab Donnerstag, 17.09.2025 
zu den gebuchten Zeiten. 
Bürozeiten des Sekretariats: In den Ferien ist das Büro ab dem  
10. September 10:00 - 12:00 Uhr besetzt. Gerne können Sie au-
ßerhalb der Bürozeiten eine Mail schreiben (info@gs-oetigheim.de) 
oder auf den Anrufbeantworter sprechen (07222 153761). 
Ab Montag, 14.09.2026 ist das Büro während den Schulzeiten von 
08:00Uhr- 12:00Uhr erreichbar. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien weiterhin erholsame Ferien 
und freuen uns auf einen guten Start ins neue Schuljahr.
Die Schulleitung und alle Mitarbeiter der Grundschule

Kindergarten St. Michael

Herzlich willkommen, Francesca!
Wir dürfen eine neue, und 
doch vertraute Kollegin fest 
in unserem Team begrüßen. 
Francesca Brignoli hat vor 
vier Jahren ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) bei uns 
absolviert. Schon nach kurzer 
Zeit war für uns alle klar, dass 
Sie Herz, Talent und genau 
das richtige Händchen für die 
Arbeit mit Kindern mitbringt.
Direkt nach ihrem FSJ startete 
ihre Ausbildung. Diese hat 
sie nun erfolgreich abge-
schlossen. Umso stolzer und 
glücklicher sind wir, dass wir 
sie ab sofort fest in unser 
Team übernehmen können.
Wir freuen uns sehr auf eine 

weitere tolle Zusammenarbeit und wünschen Francesca von Her-
zen ganz viel Freude bei ihrer täglichen Arbeit mit den Kindern, 
dem Austausch mit den Eltern und dem Team. 
Liebe Francesca, wir sind stolz dich jetzt als ausgebildete pädago-
gische Fachkraft an unserer Seite zu haben!

Kernzeitbetreuung

Sommerferiengruß
Liebe Kinder, liebe Eltern,
mit dem Beginn der Sommerferien geht ein ereignisreiches und 
schönes Schuljahr zu Ende.
Für das von Ihnen entgegengebrachte Vertrauen und die gute Zu-
sammenarbeit möchten wir uns deshalb von Herzen bedanken. 
Allen Kindern und Ihnen als Eltern wünschen wir nun erholsame, 
sonnige und unbeschwerte Sommerferien. Genießt die gemeinsa-
me Zeit, sammelt viele schöne Erinnerungen und kommt gesund 
und voller neuer Energie zurück.
Unseren 4. Klässlern wünschen wir von Herzen alles Gute und viel 
Erfolg. Geht mutig euren Weg, glaubt immer an euch selbst und an 
eure Fähigkeiten - ihr könnt mehr, als ihr manchmal denkt. 
Auf alle anderen Kinder freuen wir uns schon jetzt und können es 
kaum erwarten, euch im September wieder in der Kernzeit begrü-
ßen zu dürfen.

Förderverein Hand in Hand

Sektverkauf bei den Volksschauspielen
Zum legendären Bluesical „The Blues Brothers“ durften die Mit-
glieder des Fördervereins Hand in Hand e. V. erneut einen Ver-
kaufsstand bei den Volksschauspielen übernehmen. 
Die ausgelassene Stimmung der größtenteils stilecht verkleideten 
Besucherinnen und Besucher sprang schnell auf das Verkaufsteam 
über. 
Dieses hatte sich aus einer bunten Mischung engagierter Familien 
zusammengestellt und sorgte mit viel Freude und Einsatz für einen 
gelungenen Abend.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, die 
mit ihrem engagierten Einsatz zu diesem schönen Abend beigetra-
gen haben!
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Bericht über die öffentliche  
Gemeinderatssitzung vom 27.07.2026

Ersatzneubau des Clubhauses des FV 1919 Ötigheim e. V. -  
Investitionskostenzuschuss und Nachweis der Bereitstellung der 
kommunalen Eigenmittel 
Mit Beschluss vom 15.12.2025 hat der Gemeinderat der Teilnahme 
an der Interessensbekundung im Rahmen des Projektaufrufs 
2025/2026 „Sanierung kommunaler Sportstätten“ zugestimmt. 
Hierzu wird auf den Gemeinderatsbeschluss 134/2025 verwiesen. 
Im Nachgang hat die Gemeindeverwaltung in Zusammenarbeit 
mit dem Fußballverein sowie den beteiligten Planern eine In-
teressensbekundung beim Fördergeber eingereicht. Trotz einer 
starken Überzeichnung des Förderprogramms (314 von ca. 3.600 
Anträge wurden ausgewählt) wurde der Antrag der Gemeinde Ötig-
heim im Rahmen der Haushaltsausschusssitzung des Deutschen 
Bundestags vom 22.04.2026 zur Förderung ausgewählt. Konkret 
bedeutet dies, dass die Gemeindeverwaltung nun einen offi i-
ellen Zuwendungsantrag beim Bund stellen kann. Dabei wurde 
eine Fördersumme von 473.278,50 Euro in Aussicht gestellt. Im 
Rahmen einer Informationsveranstaltung am 19.05.2026 wurde 
die Gemeindeverwaltung über das weitere Vorgehen hinsichtlich 
der Antragsstellung informiert. Da der Fußballverein kein direkter 
Zuwendungsempfänger sein kann, werden die Zuschussmittel des 
Bundes von der Gemeinde Ötigheim an den FVÖ weitergeleitet.
Neben den Bundesmitteln und den Eigenmitteln des Vereins 
sind für die Projektfi anzierung Zuschüsse der Gemeinde und 
des Badischen Sportbundes vorgesehen. Darüber hinaus ist ein 
umfassendes Spenden- und Sponsoringprogramm geplant. Der 
beigefügte Ausgaben- und Finanzierungsplan sieht einen Inves-
titionskostenzuschuss der Gemeinde von 400.000 Euro bei Ge-
samtinvestitionskosten von 2.000.000 Euro vor. Darüber hinaus 
wurden auch die Spenden- und Sponsoringmittel im Haushalts-
plan 2026 veranschlagt, da dieser als erforderlicher kommunaler 
Finanzierungsnachweis gegenüber dem Fördergeber dient.

 
 

 
Darüber hinaus muss nun im Rahmen der offi iellen Förderan-
tragsstellung ein aktueller Gemeinderatsbeschluss als Nachweis 
über die Bereitstellung der Eigenmittel getroffen werden. Im wei-
teren Verlauf wird dann ein Antrags- und Koordinierungsgespräch 
zwischen allen Beteiligten stattfinden.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Maßnahme „Ersatz-
neubau des Clubhauses des FV 1919 Ötigheim e.V.“ mit 400.000 
Euro durch die Gemeinde Ötigheim gemäß dem vorgelegten Aus-
gaben- und Finanzierungsplan (Nachweis der Bereitstellung der 
Eigenmittel) zu bezuschussen. Weiter stimmt der Gemeinderat 
dem Ausgaben- und Finanzierungsplan für das Vorhaben zu.

Weiterführung Friedhofskonzeption 2026
- Vergabe der Gestaltungsmaßnahmen 
In der Gemeinderatssitzung vom 19.05.2026 wurde die Verwal-
tung beauftragt mit dem Büro Interplan die geplanten Gestaltungs-
maßnahmen auf dem Friedhof umzusetzen.
Es wurden sechs Firmen zur Angebotsabgabe aufgefordert. Bis zum 
Ende der Abgabefrist haben vier Firmen ein Angebot mit einer Preis-
spanne von brutto 45.075,06 € und 55.4444,61 € abgegeben.
Die eingegangenen Angebote wurden vom Büro Interplan geprüft.
Das preisgünstigste Angebot wurde von der Firma Modern Grün, 
Ötigheim mit Gesamtkosten in Höhe von 45.075,06 € brutto ab-
gegeben.
Die Gesamtkosten für die geplante Maßnahme betragen insgesamt
Baukosten 	�  45.075,06 €
Baunebenkosten	� 12.000,00 €
10 Stühle	�  1.500,00 €
Sitzbank	 � 3.900,00 €
Restaurierung Engel	�  500,00 €
8 Anlehnbügel für 16 Fahrradstellplätze	�  660,00 €
(Die Montage der Sitzbank und der Fahrradstellplätze sind in den 
Baukosten enthalten)

Gesamtkosten (brutto) rd. 63.700,00€	
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Gestaltungsmaßnah-
men an die Firma Modern Grün in Höhe von 45.075,06 € brutto 
zu vergeben.
Weiter stimmt der Gemeinderat der überplanmäßigen Auszahlung 
in Höhe von rd. 11.700,00 € zu.

 

 

Sachstandsbericht Haushalt 2026 und 
Controllingbericht Baumaßnahmen 
Sachstand Haushalt
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 24.02.2026 den Haus-
haltsplan 2026 beschlossen. 
Gegenüber der Haushaltsplanung ergeben sich voraussichtlich 
zum Stand 30.06.2026 folgende wesentliche Abweichungen im 
Ergebnishaushalt:
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Das geplante ordentliche Ergebnis im Ergebnishaushalt kann 
voraussichtlich leicht verbessert werden. Da das Ergebnis bei der 
Gewerbesteuer von einer geringen Anzahl an Unternehmen stark 
beeinfl sst wird, kann sich das Aufkommen bis Jahresende noch 
ändern.
Der Ansatz für Personalaufwendungen liegt bei 7.303.000 Euro. 
Zum Stand 30.06.2026 werden leichte Einsparungen in Höhe von 
ca. 130.000 Euro im Personalbereich erwartet.
Im Finanzhaushalt sind bis dato lediglich Einzahlungen für Inves-
titionstätigkeit in Höhe von 3 %, das entspricht 309.642,50 Euro, 
eingegangen. Der Kaufpreis für den Verkauf des Grundstückes in 
der Mühlstraße wurde aktuell nach Freimachung des Grundstückes 
angefordert. Die Auflö ungen der Sonderfi anzierungen werden 
aktuell durchgeführt. Die Mittel aus der Förderung VwV Investiti-
onsprogramm Ganztag werden erst im Jahr 2027 ausgezahlt.
Auszahlungen erfolgten in Höhe von 71 % der veranschlagten 
Finanzierungsmittel. Hier wurden Mittel aus den Ermächtigungs-
übertragungen bereits abgerufen. Es wird auf die Abschnitte 
Neubau Bauhof/Feuerwehr, Brüchelwaldhalle und Mühlstraße 
verwiesen.
Nach dem derzeitigen Stand wird sich die Liquidität des Kernhaus-
halts zum Jahresende im Vergleich zum Jahresanfang verschlech-
tern.

Sachstand Neubau Feuerwehr/Bauhof
Von den insgesamt veranschlagten Haushaltsmitteln in Höhe 
von 12.583.243,50 Euro wurden zum Stand 30.06.2026 
10.385.883,04 Euro ausgezahlt. Auf Basis der Hauptauftrags-
summen, der bereits bekannten und genehmigten Nachträge in 
Höhe von 406.077,41 Euro sowie zusätzlichen Auszahlungen für 
Nebenaufträge in Höhe von rund 200.000 Euro (z.B. Eigenleistun-
gen Außenanlage, Baustrom etc.) ist zum aktuellen Zeitpunkt mit 
einer Kostenprognose von 13.196.525 Euro auszugehen. Hierbei 
sind Minderauszahlungen nicht berücksichtigt, da hierfür erst die 
fi alen Schlussabrechnungen abgewartet werden müssen. Derzeit 
liegt lediglich die Schlussrechnung für das Gewerk Rohbau (Fa. 
Lang) vor. Die Auftragssumme belief sich auf 1.368.395 Euro. 
Hinzu kommen genehmigte Nachträge in Höhe von 169.953 Euro 
(in Summe 1.538.348 Euro). Schlussendlich wurden jedoch nur 
1.298.551 Euro schlussabgerechnet.
Die momentan prognostizierte Überschreitung der Kostenberech-
nung entspricht 5,25 % der Gesamtkosten und liegt damit in einem 
für vergleichbare Projekte sehr guten Bereich. Minderauszahlun-
gen sind wie oben erläutert noch nicht berücksichtigt. Ebenso kön-
nen sich auch bei einzelnen Gewerken noch Mehrkosten ergeben.
Die wesentlichen Nachträge sind aus nachfolgender Tabelle er-
sichtlich.

Sachstand Energetische Sanierung Brüchelwaldhalle
Die gebuchten Kosten im Umsetzungspaket 1 verteilen sich wie 
folgt auf die Maßnahme:

Im Bereich Heizung kam es u.a. durch die Netzverstärkung, Elek-
troarbeiten und den zusätzlich beauftragten Tiefbauarbeiten zu 
Mehrkosten. Zusätzlich wurde bereits die Anbindung der motori-
schen Jalousien- und Fensteröffnung an die GLT und der Austausch 

der Abluftventilatoren aus dem Umsetzungspaket 2 vorgezogen. 
Im Umsetzungspaket 2 wird aktuell mit Kosteneinsparungen 
gerechnet. Auf den separaten Tagesordnungspunkt Energetische 
Sanierung Brüchelwaldhalle wird verwiesen.

Sachstand Sanierung Mühlstraße
Für die Sanierung der Mühlstraße wurde eine Kostenfortschrei-
bung zum 30.06.2026 erstellt:

 

Im Verlauf der Planung haben sich die prognostizierten Kosten 
der Tiefbaumaßnahme gegenüber der ursprünglichen Kosten-
schätzung stark erhöht. Der Zeitraum zwischen der Erstellung der 
Kostenschätzung und der Ausschreibung war von einer außerge-
wöhnlich dynamischen Entwicklung der Baupreise geprägt. Insbe-
sondere im Tiefbau kam es infolge gestiegener Material-, Energie- 
und Lohnkosten sowie anhaltender Lieferengpässe zu deutlichen 
Preissteigerungen. 
In Baden-Württemberg erhöhten sich die Baupreise im Tiefbau in 
diesem Zeitraum - je nach Gewerbe - um rund 13 bis 18 Prozent. 
Die momentan prognostizierte Überschreitung der Kostenberech-
nung entspricht daher 7,5 %. Die prognostizierte Überschreitung 
im Vergleich zum Ausschreibungsergebnis, welches die Marktsitu-
ation zum damaligen Zeitpunkt widerspiegelt, beträgt 6,9 %.
Aufgrund der bekannten Problematiken (Stützmauer, Mehrkosten 
im Kanalbereich, Erschütterungen durch Spundwände, Scha-
densbehebungen) kommt es zu aktuell bekannten Mehrkosten 
in Höhe von 756.122,02 Euro. Die darin enthaltenen Mehrkosten 
im Bereich Nebenkosten (304.070,77 Euro) sind aktuell durch die 
bereits eingerechnete Nebenkostenpauschale in Höhe von 18 % 
noch abgedeckt.
Der Gemeinderat nimmt den Sachstandsbericht für das Haushalts-
jahr 2026 und den Controllingbericht der Baumaßnahmen zustim-
mend zur Kenntnis.

Beschaffung von Sirenen zur Warnung der Bevölkerung 
im Rahmen des Sirenenförderprogramms 2026 
Das Land Baden-Württemberg fördert mit dem Sirenenförderpro-
gramm 2026 (Richtlinie des Innenministeriums vom 6. Mai 2026) 
die Anschaffung, Errichtung und Ertüchtigung von Sirenenanlagen 
und Sirenensteuerungsempfängern zur Warnung der Bevölkerung. 
Gefördert werden elektronische Sirenenanlagen, die über den 
Digitalfunk BOS an das Modulare Warnsystem (MoWaS) angebunden 
werden.
Derzeit betreibt die Gemeinde Ötigheim drei Sirenenanlagen. Die 
Standorte befinden sich in der Tulpenstraße 17, Schulstraße 2 
(Grundschule), Kirchstraße 3 (Alte Schule). Davon sind zwei als 
Motorsirenen ausgeführt, die nicht über eine Notstromversorgung 
verfügen und daher bei einem Stromausfall nicht betriebsfähig 
sind. Vor dem Hintergrund der Anforderungen an eine krisenfeste 
Warninfrastruktur besteht daher weiterer Handlungsbedarf, um 
die Warnung der Bevölkerung auch in Krisensituationen sicherzu-
stellen.
Die Gemeinde Ötigheim hat sich bereits im Jahr 2021 mit der Er-
richtung von Sirenenanlagen zur Warnung der Bevölkerung befasst 
und seinerzeit einen entsprechenden Förderantrag gestellt. Das 
Alarmierungskonzept wurde im Rahmen der Klausurtagung dem 
Gemeinderat vorgestellt. 
Leider hatte der Förderantrag von 2021 keinen Erfolg. Da die Ver-
besserung der Warninfrastruktur weiterhin geboten ist, soll für das 
Jahr 2026 ein erneuter Förderantrag gestellt werden, wofür aus 
formaler Sicht ein neuer Gemeinderatsbeschluss erforderlich ist. 
Gegenüber der Planung aus dem Jahr 2021 hat sich lediglich ein 
Standort geändert. Statt einer Mastsirene in der Industriestraße 
(altes Wasserwerk) ist nun eine Sirene auf dem Dach des neuen 
Feuerwehrgebäudes geplant. 
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Geplant wäre nun die zusätzliche Errichtung elektronischer Sire-
nenanlagen an den Standorten Schulstraße 2 (Grundschule) und 
Industriestraße 22/1 (Feuerwehr).
Die Antragsfrist endet am 31.07.2026. Voraussetzung für eine 
vorrangige Förderung ist u. a. ein Gemeinderatsbeschluss über die 
konkrete Errichtung von Sirenen bzw. die Ergänzung eines beste-
henden Sirenennetzes. Die Zuwendung erfolgt als Festbetragsfi-
nanzierung (bis zu 10.850 € je Anlage in Dach-/Gebäudemontage).
Für die beiden vorgesehenen Standorte (Industriestr. 22/1 und 
Schulstr. 2) liegt bisher ein Angebot über 26.330,44 € brutto vor. 
Die Verwaltung ist bemüht entsprechende Vergleichsangebote ein-
zuholen, was sich aktuell aufgrund der großen Nachfrage schwierig 
gestaltet. Neben den Angebotskosten fallen voraussichtlich noch 
bauseitige Kosten für die Bereitstellung eines Hubsteigers sowie 
für die erforderlichen Elektroinstallationsarbeiten an. Diese wer-
den derzeit auf insgesamt rund 3.000 € geschätzt.
Beide Anlagen (Dach-/Gebäudemontage) werden mit dem Festbe-
trag von je 10.850 € gefördert, insgesamt also 21.700 € (ca. 74 %). 
Der verbleibende Eigenanteil beträgt voraussichtlich 7.630,44 €. 
Da auf die Gewährung der Zuwendung kein Rechtsanspruch be-
steht, soll die Umsetzung der Maßnahme unter den Vorbehalt der 
Bewilligung der beantragten Fördermittel gestellt werden.
Das Landratsamt als Katastrophenschutzbehörde empfie lt allen 
Kommunen die Beschaffung von flä hendeckenden Sirenen.
Einstimmig beschließt der Gemeinderat die Errichtung von zwei 
elektronischen Sirenenanlagen zur Warnung der Bevölkerung bei 
Gefahrenereignissen an den Standorten Schulstraße 2 und Indus-
triestraße 22/1. Die Verwaltung wird beauftragt, fristgerecht bis 
zum 31.07.2026 einen Förderantrag im Sirenenförderprogramm 
2026 beim zuständigen Regierungspräsidium Karlsruhe zu stel-
len. Die Umsetzung der Maßnahme steht unter dem Vorbehalt der 
Bewilligung der beantragten Fördermittel. Die benötigten Haus-
haltsmittel für die Beschaffung der zwei Sirenenanlagen werden 
im Haushaltsjahr 2027 eingeplant.

Sanierung BWH -Schließung der Oberlichter und Umsetzung des 
zweiten Maßnahmenpakets in den Sommerferien 2026 
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 07.11.2023 wurde 
der Gemeinderat über die bestehenden Mängel in der Brüchel-
waldhalle informiert. In der anschließenden Klausurtagung des 
Gemeinderates am 01. und 02.12.2023 wurde beschlossen, die 
erforderlichen Sanierungsmaßnahmen in zwei Umsetzungspakete 
aufzuteilen.
Das erste Umsetzungspaket umfasste die Erneuerung der Hei-
zungs-, Lüftungs- und Gebäudeleittechnik (GLT). Dieses Maß-
nahmenpaket wurde zwischenzeitlich vollständig umgesetzt und 
abgeschlossen.
Das zweite Umsetzungspaket beinhaltet die Umstellung der Hallen- 
beleuchtung auf LED-Technik sowie die Schließung der bestehen-
den Oberlichter im Dachbereich.
Aufgrund des rund einjährigen Wartens auf die Förderzusage 
der ZUG haben sich die ursprünglich geplanten Zeitabläufe der 
Maßnahmen jeweils um ein Jahr verschoben. Die Umsetzung des 
zweiten Maßnahmenpakets ist nun für die Sommerferien 2026 
vorgesehen. Die erforderlichen Haushaltsmittel wurden im Haus-
halt 2026 bereitgestellt.
Der Gemeinderat hat den Austausch der Hallenbeleuchtung auf 
LED-Technik in seiner öffentlichen Sitzung am 24.02.2026 be-
schlossen. Die Maßnahme wurde anschließend beauftragt.
Im Zuge der Vorbereitung der Schließung der Oberlichter hat sich 
gezeigt, dass die Umsetzung der Maßnahme technisch deutlich 
komplexer ist als ursprünglich angenommen.

Sicherung der Baumaßnahmen 
Für die Arbeiten im Bereich der Oberlichter sind umfangreiche 
Sicherungsmaßnahmen erforderlich. Zum einen ist im Inneren 
der Halle unterhalb der Oberlichter eine geeignete Fangsicherung 
erforderlich. Zum anderen muss auf der Dachflä he eine entspre-
chende Absturzsicherung geschaffen werden.
Eine weitere Herausforderung stellt der vorhandene Schwingbo-
den der Brüchelwaldhalle dar. Dieser ist nur für geringe punktu-

elle Belastungen ausgelegt. Die zunächst geprüfte Ausführung 
der Dacharbeiten mittels Gerüste hätte daher ein umfangreiches 
Einrüsten eines Großteils des Innenbereichs der Halle erforderlich 
gemacht. Die hierfür ermittelten Kosten hätten allein für die Siche-
rungsmaßnahmen im Außenbereich sowie das Einrüsten von rund 
zwei Dritteln des Innenbereichs der Halle - mit anschließendem 
Versetzen des Gerüsts für das verbleibende Hallendrittel - über 
100.000 € betragen.
Aufgrund dieser unverhältnismäßig hohen Kosten hat das Ge-
bäudemanagement verschiedene Alternativen geprüft und hierzu 
zahlreiche Gespräche mit Fachfirmen geführt. Als wirtschaftlichere 
Lösung wurde die Herstellung einer Fangsicherung mittels Schutz-
netze im Innen - und Außenbereich der Halle erarbeitet. Diese Aus-
führungsvariante wurde mit jedem Anbieter vor Ort besprochen.

Montage/Ausführung der Bauarbeiten
Für die Montage der Schutznetze sowie den Austausch der LED-Be-
leuchtung wird eine geeignete Arbeitsbühne benötigt. Aufgrund 
der geringen Belastbarkeit des Schwingbodens musste hierfür 
eine besondere Lösung gefunden werden.
Die Firma Hoffmann Arbeitsbühnen aus Rastatt kann eine geeig-
nete Arbeitsbühne zur Verfügung stellen. Diese verfügt über ein 
möglichst geringes Eigengewicht, kann über den vorhandenen 
Hintereingang in die Halle eingebracht werden und besitzt einen 
Kettenantrieb, wodurch die auftretenden Lasten besser verteilt 
werden.
Zum Schutz des Schwingbodens werden die Arbeitsbereiche 
abschnittsweise vorbereitet. Hierzu werden zunächst Bauten-
schutzmatten verlegt und anschließend 22 mm starke OSB-Platten 
ausgelegt. Dadurch sollen die auftretenden Lasten verteilt und 
Schäden am Boden möglichst vermieden werden. Auch diese Ar-
beiten wurden mit den ausführenden Firmen vor Ort besprochen. 

Durchführung und zeitlicher Ablauf der Bauarbeiten
Die beschriebenen Maßnahmen bauen technisch und organisato-
risch unmittelbar aufeinander auf. Verzögerungen oder der Ausfall 
einzelner Arbeitsschritte würden Auswirkungen auf den gesamten 
Bauablauf haben und könnten die Umsetzung innerhalb der Sommer-
ferien 2026 gefährden und zu erheblichen Mehrkosten führen, da die 
Infrastruktur für die Sicherung doppelt errichtet werden müsste. 
Die Planung, Abstimmung und Suche nach geeigneten Fachfirmen
haben aufgrund der besonderen technischen Anforderungen deut-
lich mehr Zeit in Anspruch genommen als ursprünglich erwartet. 
Durch die inzwischen erfolgten Abstimmungen kann jedoch sicher-
gestellt werden, dass alle beteiligten Firmen die Arbeiten inner-
halb der Sommerferien 2026 durchführen und die Gewerke zeitlich 
abgestimmt Hand in Hand arbeiten können. Der Terminplan wurde 
mit den wirtschaftlichsten Bietern abgesprochen.

Vergabe der Bauarbeiten
Für die Umsetzung der Maßnahme ergeben sich folgende Vergaben 
und Beauftragungen. Für die Arbeiten zur Schließung der Oberlich-
ter wurden insgesamt von 4 Fachfirmen Angebote eingeholt. Für 
die restlichen Arbeiten wurde der Markt sondiert und ebenfalls 
Vergleichsangebote eingeholt. Die wirtschaftlichsten Angebote 
stellen sich wie folgt dar:
 

Bei den Bautenschutzmatten und OSB-Platten wurde zunächst 
versucht, entsprechende Materialien anzumieten. Eine Anmietung 
war entweder nicht möglich oder wirtschaftlich nicht sinnvoll, da 
die Mietkosten in keinem angemessenen Verhältnis zu einer Be-
schaffung standen. Die Materialien können nach Abschluss der Ar-
beiten wieder veräußert beziehungsweise anderweitig verwendet 
werden.
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Finanzielle Auswirkungen:
Für die Schließung der Oberlichter wurden im Haushaltsjahr 2026 
Mittel in Höhe von 167.500 € bereitgestellt.

Trotz der zusätzlich notwendig gewordenen Maßnahmen zur 
Arbeitssicherheit und zum Schutz des Schwingbodens kann die 
Gesamtmaßnahme somit voraussichtlich deutlich wirtschaftlicher 
als ursprünglich veranschlagt umgesetzt werden.

Fördermittel und Eigenmittel
Für die Maßnahme wurden Fördermittel aus verschiedenen Förder-
programmen beantragt. Über die BAFA-Förderung können Investi-
tionskosten bis zu einer Höhe von 350.000 € mit einem Fördersatz 
von 15 % bezuschusst werden. Über den Ausgleichstock erhält die 
Gemeinde ca. 32 %. Bei den voraussichtlichen Gesamtkosten von 
93.000 € ergibt sich folgende Förderung:
 

Nach Abzug der erwarteten Fördermittel 
verbleibt folgender Eigenmittelanteil:
 

Die tatsächliche Förderhöhe steht unter dem Vorbehalt der Bewilli-
gung durch die jeweiligen Förderstellen.
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Sanierung der Brüchel-
waldhalle, insbesondere zur Schließung der Oberlichter sowie zu den 
erforderlichen zusätzlichen Maßnahmen zur Arbeitssicherheit und 
zum Schutz des vorhandenen Schwingbodens, zur Kenntnis.

Die Maßnahmen sind nach den Sommerferien 2026 fertiggestellt.
 

Beratung und Beschlussfassung über die Verbandssatzung des 
Zweckverbands Service und Digitalisierung Bietigheim 
1. Einführung 
Die interkommunale Zusammenarbeit ist eine zentrale Vorausset-
zung für ein zukunftsfähiges und wirtschaftliches kommunales 
Handeln. Angesichts steigender fachlicher, organisatorischer und 
fi anzieller Anforderungen sowie eines zunehmend dynamischen 
technologischen Umfelds gewinnt die Bündelung von Ressourcen 
und Kompetenzen weiter an Bedeutung.
Vor diesem Hintergrund beabsichtigen die Gemeinden Au am Rhein, 
Bietigheim, Ötigheim und Steinmauern die Gründung eines Zweck-
verbands im Bereich IT/EDV. Ziel ist es, die bestehenden Strukturen 
weiterzuentwickeln, Synergien zu nutzen und die Aufgabenerfüllung 
dauerhaft leistungsfähig und wirtschaftlich zu gestalten.

Insbesondere im IT-Bereich zeigt sich, dass es zunehmend heraus-
fordernd ist, qualifi iertes Fachpersonal dauerhaft zu gewinnen 
und zu halten. Neben dem laufenden Betrieb und der Anwender-
betreuung gewinnen strategische Themen wie IT-Sicherheit, Syste-
mintegration, Cloud-Anwendungen, E-Akte und die Umsetzung des 
Onlinezugangsgesetzes kontinuierlich an Bedeutung. Gleichzeitig 
erfordern technologische Entwicklungen regelmäßige Investitio-
nen in Infrastruktur, Software und Know-how. Für kleinere Kommu-
nen ist es unter diesen Rahmenbedingungen immer schwieriger, 
die erforderliche fachliche Tiefe eigenständig vorzuhalten.
Durch eine organisatorische Bündelung im Rahmen eines Zweck-
verbands können personelle und technische Ressourcen effi ient 
zusammengeführt, Vertretungsregelungen verlässlich sicherge-
stellt und Spezialisierungen gezielt aufgebaut werden. Gleichzeitig 
eröffnet die gemeinsame Struktur wirtschaftliche Vorteile, etwa 
durch abgestimmte Beschaffungen, standardisierte Software-
lösungen und gebündelte Wartungs- und Lizenzverträge.
Zunächst soll der Aufgabenbereich IT/EDV in den Verband über-
führt werden. Der Zweckverband wird bewusst schlank organisiert, 
mit klar definie ten Zuständigkeiten, standardisierten Prozessen 
und einer reduzierten Gremienstruktur. Ziel ist es, den adminis-
trativen Aufwand gering zu halten und gleichzeitig eine stabile, 
professionelle Organisationsform zu schaffen.
Mit der Gründung des Zweckverbands entsteht eine dauerhaft an-
gelegte und rechtlich abgesicherte Kooperationsstruktur, die die 
kommunale Selbstständigkeit der Mitgliedsgemeinden wahrt und 
zugleich ihre Handlungs- und Zukunftsfähigkeit nachhaltig stärkt.

2. Entstehung des Zweckverbands und 
Beschluss der Verbandssatzung 
Nachdem im Frühjahr 2026 in allen Mitgliedskommunen die 
Gründung des Zweckverbands nichtöffentlich in den jeweiligen 
Gemeinderäten vorberaten und die grundsätzliche Teilnahme am 
Zweckverband beschlossen wurde, konnte die Verbandssatzung 
ausgearbeitet werden. Diese wurde bereits im Vorfeld mit der 
zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde abgestimmt, die im weiteren 
Verfahren auch über deren Genehmigung entscheidet.
Die Beschlussfassung über die Verbandssatzung durch die Mitglieds-
kommunen in ihren jeweiligen Gremien ist gemäß § 6 GKZ Vorausset-
zung für die Gründung des Zweckverbands. Nach den entsprechen-
den Beschlüssen wird die Verbandssatzung von den Bürgermeistern 
als gesetzliche Vertreter der Mitgliedskommunen unterzeichnet.
Anschließend wird die unterzeichnete Verbandssatzung der zu-
ständigen Rechtsaufsichtsbehörde zur Durchführung des Geneh-
migungsverfahrens nach § 7 GKZ vorgelegt. 
Nach Erteilung der Genehmigung ist diese gemeinsam mit der 
Verbandssatzung gemäß § 8 GKZ öffentlich bekannt zu machen. 
Der Zweckverband entsteht am Tag nach dieser öffentlichen Be-
kanntmachung.

Ergänzung vom 27.7.2026:
Die Verbandssatzung wurde nachträglich in § 13 Abs. 1 geändert. 
Während ursprünglich eine Mindestmitgliedsdauer von zehn Jahren 
vorgesehen war, wurde diese inzwischen auf fünf Jahre reduziert. 
Alle übrigen Regelungen der Verbandssatzung bleiben unverändert

3. Organisationsstruktur des Zweckverbands
Der Zweckverband wird als Körperschaft des öffentlichen Rechts 
mit eigener Rechtspersönlichkeit gegründet. Der Dienstsitz des 
Verbands befinde  sich gemäß § 1 der Verbandssatzung in Bietig-
heim. Die Gemeinde Bietigheim übernimmt die Bereitstellung der 
erforderlichen Verwaltungsinfrastruktur sowie - soweit erforderlich 
- die personelle Unterstützung. Die Abgrenzung der Aufgaben zwi-
schen dem Zweckverband und der erfüllenden Gemeinde ist in § 
2 der Verbandssatzung geregelt. Den Vorsitz des Zweckverbands 
übernimmt Bürgermeister Constantin Braun. Die Geschäftsführung 
der Verbandsverwaltung obliegt - vorbehaltlich des Beschlusses 
der Verbandsversammlung - Romy Bechtold. Maximilian Ehebau-
er steht als stellvertretender Ansprechpartner zur Verfügung. Die 
Verbandsversammlung ist das Hauptorgan des Zweckverbands. 
Sie setzt sich aus den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern 
der Mitgliedsgemeinden sowie weiteren Vertretern der Kommunen 
zusammen. Jede Mitgliedsgemeinde entsendet je angefangene 
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2.000 Einwohner einen zusätzlichen Vertreter. Die Stimmen einer 
Mitgliedsgemeinde können ausschließlich einheitlich abgegeben 
werden und entsprechen der Anzahl ihrer Vertreter. Die Entsendung 
der Mitglieder kann erst nach Gründung des Zweckverbands per 
Gemeinderatsbeschluss (voraussichtlich im September) erfolgen.

4. Sitzungsgelder und Aufwandsentschädigung 
Gemäß § 8 der Verbandssatzung erhält der Verbandsvorsitzende 
sowie seine Stellvertreter eine monatliche Aufwandsentschädi-
gung. Die Mitglieder der Verbandsversammlung erhalten für ihre 
Teilnahme an den Sitzungen ein Sitzungsgeld. Die Höhe der Auf-
wandsentschädigung sowie des Sitzungsgeldes wird durch eine 
gesonderte Satzung festgelegt, über deren Erlass die Verbandsver-
sammlung beschließt.

5. Verbandsschlüssel und Abrechnung
Der Verbandsschlüssel sowie die Umlage- und Abrechnungssyste-
matik werden so ausgestaltet, dass eine transparente, sachgerech-
te und pauschalierte Kostenverteilung gewährleistet ist. Auf eine 
spitze Abrechnung einzelner Leistungen wird bewusst verzichtet, 
da diese steuerlich als unmittelbarer Leistungsaustausch gewertet 
werden könnte. Die Finanzierung des Zweckverbands erfolgt daher 
über eine Umlage, die nach einem einheitlichen und nachvollzieh-
baren Maßstab erhoben wird. Als Bemessungsgrundlage dienen 
gemäß § 10 der Verbandssatzung die Einwohnerzahlen der Mit-
gliedsgemeinden nach § 143 GemO.
Die Gemeinde Bietigheim stellt dem Zweckverband für die Bereit-
stellung der erforderlichen Verwaltungsinfrastruktur sowie der ad-
ministrativen und personellen Unterstützungsleistungen jährlich 
eine pauschale Kostenerstattung in Rechnung. Die Pauschalierung 
dient der Verwaltungsvereinfachung und gewährleistet eine effi i-
ente und rechtssichere Abwicklung. Die hierdurch entstehenden 
Aufwendungen werden im Haushalt des Zweckverbands veran-
schlagt und entsprechend dem festgelegten Verbandsschlüssel 
auf die Mitgliedsgemeinden umgelegt.

6. Weiterer Ablauf
Nach der formellen Gründung des Zweckverbands wird die kons-
tituierende Verbandsversammlung einberufen. In dieser Sitzung 
soll unter anderem die Haushaltssatzung einschließlich des Haus-
haltsplans für das Jahr 2026 beschlossen werden.
Im Anschluss kann auf Grundlage des beschlossenen Stellenplans 
die Ausschreibung der erforderlichen Personalstellen erfolgen. 
Nach erfolgreicher Stellenbesetzung wird zunächst eine Ist-Analy-
se in den einzelnen Mitgliedskommunen durchgeführt. Erst nach 
Abschluss dieser Analyse erfolgt die schrittweise Übernahme des 
operativen Geschäfts durch den Zweckverband.

7. Perspektivischer Ausblick
Mit dem Beitritt zum Zweckverband verpfli hten sich die beteiligten 
Gemeinden gemäß § 13 der Verbandssatzung zu einer Mindestmit-
gliedschaft von zehn Jahren. Ein Austritt aus dem Zweckverband 
ist unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von zwei Jahren zum 
Jahresende möglich. Die Aufnahme weiterer Kommunen oder die 
Übertragung zusätzlicher Aufgaben ist erst vorgesehen, sobald 
die internen Prozesse sowie die organisatorischen und administ-
rativen Strukturen des Zweckverbands vollständig aufgebaut und 
dauerhaft etabliert sind. Über die Aufnahme weiterer Mitglieder 
oder die Übernahme zusätzlicher Aufgaben entscheidet gemäß § 
12 der Verbandssatzung die Verbandsversammlung durch entspre-
chenden Beschluss und eine damit verbundene Änderung der Ver-
bandssatzung. Der Zweckverband ist modular aufgebaut und bietet 
die Möglichkeit, sein Aufgabenspektrum künftig bedarfsgerecht zu 
erweitern. Denkbare weitere Aufgabenfelder können beispielsweise 
die Gemeindekasse, steuerrechtliche Fragestellungen - insbesonde-
re im Zusammenhang mit § 2b UStG und der Einführung eines Tax 
Compliance Management Systems -, die Personalabrechnung, Auf-
gaben im Feuerwehrwesen oder der Gemeindevollzugsdienst sein. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Beitritt zum neu ge-
gründeten Zweckverband Service und Digitalisierung Bietigheim.
Weiter beschließt der Gemeinderat die beigefügte Verbandssat-
zung (mit Ergänzung vom 27.07.2026) des Zweckverbands Service 
und Digitalisierung Bietigheim.

Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Aufwendungen zu.

Rechte und Pflichten der Eigentümer und 
Besitzer (Mieter) nach dem Schornsteinfeger- 
Handwerksgesetz (SchfHwG)

In jüngster Zeit verzeichnet das Landratsamt Rastatt im gesamten 
Landkreis vermehrt Fälle, in denen Eigentümer eines Grundstücks oder 
eines Raums ihre gesetzlichen Pfli hten rund um die Kaminreinigung 
und Heizungsüberprüfung nicht erfüllen oder die Kontaktaufnahme 
des zuständigen Schornsteinfegers verweigern. Die Folge sind Buß-
gelder und Verwaltungsverfahren mit kostenpfli htigen Zweitbeschei-
den bis hin zu Zwangskehrungen im Rahmen der Ersatzvornahme in 
Begleitung der Polizei sowie des Schlüsseldienstes. Um diesen Ärger 
und die damit verbundenen hohen Kosten im Vorfeld zu vermeiden, 
klärt das Amt für Öffentliche Ordnung und Bevölkerungsschutz des 
Landratsamtes Rastatt nachfolgend über die Rechtslage, einzuhalten-
de Fristen und die gesetzlich festgelegten Zuständigkeiten auf. 
Sinn und Zweck des Schornsteinfeger-Handwerksgesetzes ist es, 
durch regelmäßige Überprüfungen von Feuerungsanlagen bundes-
weit den Brandschutz, die Betriebssicherheit, den Klimaschutz 
sowie die Energieeffi ienz der Gebäude zu sichern. Kehr- und 
überprüfungspfli htige Anlagen sind beispielsweise Schornsteine, 
Abgasanlagen, Heizgaswege der Feuerstätten, Räucheranlagen 
und notwendige Verbrennungsluft- und Abluftanlagen. 

Wer ist für die Einhaltung der Fristen zur Durchführung 
der Schornsteinfegerarbeiten verantwortlich?
Eigentümer von kehr- und überprüfungspfli htigen Anlagen sind 
verpfli htet, die vorgeschriebenen Schornsteinfegerarbeiten (Keh-
rungen/Messungen/Überprüfungen) fristgerecht zu veranlassen. 
Welche Schornsteinfegerarbeiten wann zu veranlassen sind, 
ergibt sich aus dem Feuerstättenbescheid. Dieser Bescheid wird 
im Nachgang zur Feuerstättenschau vom zuständigen bevollmäch-
tigten Bezirksschornsteinfeger erlassen und richtet sich an die 
aktuellen Eigentümer oder deren Rechtsnachfolger. Die Gesamt-
verantwortung für die Veranlassung der wiederkehrenden Arbeiten 
liegt per Gesetz ausschließlich bei den Grundstückseigentümern 
laut Grundbuch. Die Schornsteinfeger (freie Schornsteinfeger so-
wie die bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger) sind nicht dazu 
verpfli htet sich für wiederkehrende Tätigkeiten, wie in der Praxis 
üblich, durch einen Hinweis an der Haustüre anzumelden.

Was sind Aufgaben des bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfegers?
Der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger nimmt im Auftrag des 
Landratsamtes Rastatt hoheitliche Tätigkeiten wahr. Kernaufgabe 
des bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers ist die Durchfüh-
rung der Feuerstättenschau. Dabei wird die Betriebs- und Brand-
sicherheit der kehr- und überprüfungspfli htigen Anlagen geprüft. 
Diese ist zweimal innerhalb seines 7-jährigen Bestellungszeitraums 
durchzuführen und darf frühestens nach 3 und soll spätestens nach 
5 Jahren stattfinden. Die Feuerstättenschau darf ausschließlich 
durch den bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger durchgeführt 
werden - hierbei haben Eigentümer kein Wahlrecht. Der bevollmäch-
tigte Bezirksschornsteinfeger ist gesetzlich verpfli htet, den Termin 
zur Feuerstättenschau spätestens 5 Werktage vor der Durchführung 
schriftlich oder elektronisch anzukündigen. Für die Durchführung 
der Feuerstättenschau werden bundesweit einheitliche, gesetzlich 
vorgegebene Gebühren fällig. Nach jeder Feuerstättenschau erhal-
ten Sie einen aktualisierten Feuerstättenbescheid. Weitere hoheit-
liche Aufgaben des bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers sind 
neben der Ausstellung des Feuerstättenbescheids, die Führung des 
elektronischen Kehrbuchs sowie die Überwachung der durchge-
führten wiederkehrenden Schornsteinfegerarbeiten, die auch durch 
freien Schornsteinfeger/Fremdkehrer erfüllt werden können.

Was habe ich als Eigentümer bei den wiederkehrenden Arbeiten 
zu beachten?
Wiederkehrende Schornsteinfegerarbeiten sind die im Feuer-
stättenbescheid festgesetzten, regelmäßig durchzuführenden 
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Tätigkeiten wie kehren, messen und überprüfen der vorher genann-
ten Anlagen. Für diese Arbeiten haben Eigentümer ein Wahlrecht 
welchen Schornsteinfeger sie beauftragen. Entweder beauftragen sie 
den bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger oder einen anderen 
zugelassen Schornsteinfeger/-Handwerksbetrieb. Die Durchführung 
durch Handwerkswerksbetriebe anderer Gewerke werden durch das 
Schornsteinfeger-Handwerksgesetz nicht anerkannt. Die Kosten für 
diese freien Dienstleistungen unterliegen der Preisbildung des freien 
Marktes. Sollten diese wiederkehrenden Arbeiten durch einen ande-
ren Schornsteinfeger als dem bevollmächtigten Bezirksschornstein-
feger, einem freien Schornsteinfeger/Fremdkehrer, durchgeführt wer-
den, sind die Eigentümer gesetzlich zur Nachweisführung verpfli htet. 
Der Nachweis ist durch ein standardisiertes Formblatt zu erbringen. 
Dies erhält der Eigentümer vom freien Schornsteinfeger/Fremdkehrer 
und ist dazu verpfli htet dies an den bevollmächtigten Bezirksschorn-
steinfeger weiterzuleiten. Es kann auch vereinbart werden, dass der 
freie Schornsteinfeger/Fremdkehrer dies direkt an den bevollmäch-
tigten Bezirksschornsteinfeger weiterleitet. Dieses ausgefüllte Form-
blatt ist dem zuständigen bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger 
spätestens 14 Tage nach der Durchführung zukommen lassen. Unbe-
dingt zu beachten ist, dass diese Unterlagen dem bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfeger jedoch in jedem Fall spätestens 14 Tage nach 
Ablauf der im Feuerstättenbescheid genannten Frist zugegangen sein 
müssen. Geht das Formblatt nicht rechtzeitig dort ein, gilt die Arbeit 
rechtlich als nicht erledigt und wird vom Bezirksschornsteinfeger 
umgehend an das Landratsamt zur Eröffnung eines Verwaltungsver-
fahrens mit Einleitung eines Bußgeldverfahrens weitergeleitet.

 Welche Meldepflichten habe ich bei Änderungen an der Heizung?
Jede Änderung an einer kehr- und überprüfungspfli htigen Anlage 
ist dem zuständigen bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger 
unverzüglich schriftlich oder elektronisch mitzuteilen. Dies gilt 
unter anderem für die Nachrüstung eines Außenkamins, für den 
Einbau neuer Heizanlagen, die Inbetriebnahme stillgelegter Anla-
gen sowie die dauerhafte Stilllegung einer Anlage.

Bin ich verpflichtet, dem Schornsteinfeger Zutritt zu meiner Woh-
nung zu gewähren?
Ja. Eigentümer und Besitzer (Mieter) von Grundstücken oder Räumen 
sind gesetzlich verpfli htet, dem bevollmächtigten Bezirksschorn-
steinfeger sowie den Beauftragten der Behörde den Zutritt zu den 
Grundstücken und Räumen zu gestatten. Dies gilt für die Durchfüh-
rung der Feuerstättenschau, für anlassbezogene Überprüfungen 
sowie für eventuelle Ersatzvornahmen. Für die Durchführung der 
wiederkehrenden Arbeiten sind Besitzer ebenfalls verpfli htet, dem 
jeweils durch den Eigentümer beauftragten Schornsteinfeger Zutritt 
zu gewähren. Das Grundrecht der Unverletzlichkeit der Wohnung 
ist hierbei bereits von Gesetzes wegen eingeschränkt, um den 
Brandschutz und das Leben der Anwohnerinnen und Anwohner zu 
schützen. Kommen Eigentümer und/oder Besitzer ihrer Öffnungs- 
und Duldungspfli ht nicht nach, ist das Landratsamt verpfli htet eine 
kostenpfli htige Duldungsverfügung inklusive der Androhung der Er-
satzvornahme zur Durchführung der Feuerstättenschau zu erlassen. 

Was passiert, wenn ich meinen Pflichten nicht nachkomme oder 
den Zutritt verweigere? 
Der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger hat der zuständigen 
Behörde unverzüglich nach Fristablauf zu melden, wenn Eigentü-
mer ihren Handlungspfli hten nicht nachgekommen sind. Werden 
die wiederkehrende Arbeiten nicht fristgerecht durchgeführt oder 
nachgewiesen, setzt die Behörde nach einer Anhörung außerdem 
die offenen Arbeiten in einem kostenpfli htigen und vollstreckba-
ren Zweitbescheid fest. Sofern die Arbeiten bis zu der im Zweitbe-
scheid gewährten Frist weiterhin nicht erledigt werden, kommt es 
zur Ersatzvornahme (Zwangskehrung/Zwangsmessung/Zwangs-
überprüfung) im Auftrag des Landratsamtes. Der Eigentümer hat 
die Kosten zu tragen, welche grundsätzlich höher sind als einer 
Eigenbeauftragung. Sofern zur Durchführung der Ersatzvornahme 
der Zutritt verweigert wird, erfolgt die Türöffnung ersatzweise 
durch einen Schlüsseldienst im Beisein der Polizei. Gleiches gilt, 
wenn dem bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger kein Zutritt 
zur Feuerstättenschau durch dein Eigentümer und/oder Besitzer 
gewährt wird. Auch in diesem Fall sind alle entstehenden behörd-
lichen Kosten, die Kosten für den Schlüsseldienst und den Polizei-
einsatz in vollem Umfang von den Eigentümern bzw. der Besitzern 

zu tragen, die den Zutritt verweigern. Dies hat auch die Einleitung 
eines Ordnungswidrigkeitenverfahrens zur Folge. Erstverstöße 
führen zu einem Bußgeld in Höhe von 60 € zzgl. Bearbeitungsge-
bühr gegenüber jedem im Grundbuch eingetragenen Eigentümer. 
Bei einer verweigerten Feuerstättenschau beträgt das Bußgeld 
80 € zzgl. Bearbeitungsgebühr gegenüber jedem im Grundbuch 
eingetragenen Eigentümer. Das Landratsamt Rastatt bittet daher 
alle Eigentümer und Besitzer im Interesse der allgemeinen Sicher-
heit und zur Vermeidung unnötiger Kosten, die Termine aus dem 
Feuerstättenbescheid sorgfältig zu prüfen, den bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfegern den notwendigen Zutritt zu gewähren 
und Nachweise stets fristgerecht einzureichen.
 

Urlaubszeit ist Reisezeit - doch damit steigt 
das Risiko der Einschleppung von Tierseuchen

Ob Affenpocken (Mpox), Afrikanische Schweinepest oder Maul- 
und Klauenseuche - viele Tierkrankheiten aus Urlaubsländern 
stellen eine Gefahr für die heimische Tierpopulation dar, einige 
sogar für den Menschen. Eine Salami vom Erzeuger in Ungarn, 
Wildschweinwurst aus Rumänien, Schinken aus Spanien oder 
Wildfle sch aus Afrika (Buschmeat): Wer verreist, bringt gerne 
landestypische Lebensmittel mit nach Hause. Was allerdings 
die Daheimgebliebenen kulinarisch erfreuen könnte oder an die 
vergangene Reise zurückdenken lässt, kann sich als tickende 
Zeitbombe für die Gesundheit von Mensch und Tier entpuppen. 
Angesichts grassierender Tierseuchen in vielen beliebten Ur-
laubs- und Reiseländern ist die Einfuhr tierischer Erzeugnisse 
nach Deutschland mit einem hohen Risiko der Einschleppung in 
die heimischen Tierbestände verbunden und deshalb verboten. 
Darauf verweist das Amt für Veterinärwesen und Lebensmittel-
überwachung im Landratsamt Rastatt.
Besonders hoch eingeschätzt wird das Risiko der Einschleppung des 
Erregers der Afrikanischen Schweinepest (ASP) und der Maul- und 
Klauenseuche (MKS). Als problematisch gelten erzeugte Lebens-
mittel von Wildschweinen und Rindern aus betroffenen Regionen 
sowie die unsachgemäße Entsorgung von Speiseresten. So wurde 
kürzlich eine größere Menge Schweinefle sch im Reisegepäck aus 
der Mongolei festgestellt, das nachweislich mit dem Erreger der 
Schweinepest infi iert war. Der Fund verdeutlicht eindrücklich das 
Risiko, das mit derartigen Mitbringseln verbunden ist.
Neben der ASP und MKS stehen derzeit noch andere hochanste-
ckende Tierseuchen stark im Fokus der Veterinärbehörden, wie 
beispielsweise die Schaf- und Ziegenpocken und Hautknoten-
krankheit (Lumpy Skin Disease, LSD) der Rinder. In den Jahren 
2025 und auch 2026 gab es mehrere Ausbrüche innerhalb Eu-
ropas, so in Italien, Griechenland, Frankreich und Spanien. Die 
Übertragung dieser Krankheiten erfolgt, neben lebenden Tieren, 
auch über tierische Erzeugnisse. 
Der Ausbruch dieser Krankheiten in den Tierbeständen führt zu aus-
geprägten klinischen Erscheinungen, die mit erheblichem Leiden 
der Tiere und massiven wirtschaftlichen Folgen für die betroffenen 
Betriebe verbunden sind. Zum Schutz der heimischen Betriebe 
unterliegt die Einfuhr von Lebensmitteln deshalb strengen Ein-
fuhrbestimmungen. So sind Fleisch- und Milchprodukte generell 
verboten, für andere tierische Lebensmittel gibt es Mengenbegren-
zungen. So dürfen beispielsweise im Reisegepäck höchstens bis 
zu 20 Kilogramm Fisch und Fischereierzeugnisse und bis zu zwei 
Kilogramm Honig mitgebracht werden. Mengenüberschreitungen 
und Verstöße führen zur Beschlagnahmung und Vernichtung der 
Ware auf Kosten der Reisenden.
Urlaubsreisende, die mit dem Fahrzeug unterwegs sind, sollten 
strikt darauf achten, Speise-, vor allem Wurstreste, auf Parkplät-
zen an Autobahnen oder Fernstraßen nicht einfach wegzuwerfen, 
sondern entsprechend zu entsorgen. Nicht ordnungsgemäß ent-
sorgte Speisereste können im schlimmsten Fall dazu führen, dass 
beispielsweise Wildschweine diese aufnehmen und sich so mit 
dem Schweinepestvirus infi ieren. An Autobahnraststätten, Park-
plätzen und Autohöfen gibt es hierzu Informationen auf Plakaten 
in mehreren Sprachen.
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		  Durchwahl:	 E-Mail:
Bürgermeister
	 Kiefer, Frank	 91 97 - 14	 frank.kiefer@oetigheim.de
Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat	 Ganther, Martina	 91 97 - 14	 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz	 Stößer, Nicole	 91 97 - 30	 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung	 Kühn, Eva	 91 97 - 15	 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Hertzsch, Sabine	 91 97 - 12	 sabine.hertzsch@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit	 Becker, Nicole	 91 97 - 24	 nicole.becker@oetigheim.de
Bürgerservice	 Herrmann, Patricia	 91 97 - 11	 patricia.herrmann@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung	 Albrecht, Viktoria 	 91 97 - 25	 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule	 Engelmann, Alexandra	 91 97 - 18	 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof	 Schmidt, Silke	 91 97 - 17	 silke.schmidt@oetigheim.de
Feldhüter	 Kolbe, Heiko	 0173/3858064	 heiko.kolbe@oetigheim.de

Bauamt
Leitung	 Kohm, Patric	 91 97 - 44	 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch	 Eichelberger, Carola	 91 97 - 40	 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement	 Kreuser, Manuela	 91 97 - 41	 manuela.kreuser@oetigheim.de
Tiefbau/abwassertechnische Anlagen	 Meisner, Sergej	 91 97 - 19	 sergej.meisner@oetigheim.de
Hochbau	 Ibracevic, Ernato	 91 97 - 42	 ernato.ibracevic@oetigheim.de
Bauhof	 Lehmann, Tobias	 0170/5642790	 tobias.lehmann@oetigheim.de
Hausmeister	 Sarka, Stefan	 0176/43438088	 stefan.sarka@oetigheim.de
Brüchelwaldareal	 Schindzielorz, Frank	 0155/69120698	 frank.schindzielorz@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung	 Oertel, Elias	 91 97 - 31	 elias.oertel@oetigheim.de	
Stv. Leitung	 Smoll, Anna	 91 97 - 32	 anna.smoll@oetigheim.de		
Sachbearbeitung Finanzen	 Streit, Stephanie	 91 97 - 46	 stephanie.streit@oetigheim.de	
Kassenleitung	 Stefansky, Natascha	 91 97 - 20 	 natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung 	 Seiler, Maria	 91 97 - 22	 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abgabewesen	 Wild, Corinna	 91 97 - 21	 corinna.wild@oetigheim.de
Personalsachbearbeitung 	 Ehebauer, Melissa	 91 97 - 29	 melissa.ehebauer@oetigheim.de
Bezüge	 Riegel, Kerstin	 91 97 - 16	 kerstin.riegel@oetigheim.de
Bezüge	 Tongadur, Aynur	 91 97 - 33	 aynur.tongadur@oetigheim.de

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat 	 Hammer, Sabine	 15 37 61	 info@gs-oetigheim.de
Schulsozialarbeiterin	 Reuter, Annika	 0173/6762670	 ssa.oetigheim@maedchenheim-gernsbach.de
Kernzeitbetreuung – Leitung      	 Wild, Jaqueline                	 0176/89902030       	 jaqueline.wild@oetigheim.de	
Kernzeitbetreuung		  15 37 74	 kernzeit@oetigheim.de
Kindergarten Don Bosco            		  2 93 35     	 kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael		  6 07 67    	 kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald		  15 10 00     	 kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Waldkindergarten Federbachstrolche		  0157/85136678     	 federbachstrolche@oetigheim.de
Bürgermeister 	 Kiefer, Frank	 4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag	 	  8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag		  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt� 112
Polizei (Unfall, Überfall)� 110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31� 761-0

Polizeiposten Bietigheim, Im Sonnenschein 13 � 07245 / 9 12 71-0
(Mo + Di + Mi +  Fr 7.00 - 17.00 Uhr) (Do 7.00 - 18.00 Uhr)

Krankentransport                                                      � 1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                            � 3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)	�  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr

Kommandant: Martin Schäfer                     � 0173 / 8 02 63 34

1. Stellvertr. Frederik Kohm                                � 0163 / 6 18 48 81

2. Stellvertr. Björn Lommatzsch                         �0175 / 5 96 07 03                           

3. Stellvertr. Thomas Krumm                             � 0176 / 44 45 63 76                                                      

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin, �
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1	�  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,      
Kiefernweg 16		   � 1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                  �
Bahnhofstraße 42	�  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten    � 116 117
(Anruf kostenlos)

Praxis für Krankengymnastik und Massagen
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10               � 6 86 65

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Praxis für Podologie 
Vera Popp, Joh.-Seb.-Bach-Straße 2                                  9 31 90 30

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                           � 9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                 � 96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                  � 93 42 42

Hilver
Vermittlung von Alltagshilfen                                  � 91 97 - 48

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4    �9 02 90 00

- Pfl gedienst/Tagespfl ge           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung

E-Mail: oetigheim@sp-ps.de

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten

Montag bis Donnerstag		  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag				    15.00 –  18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag	 10.00 –  12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN

Familienwerk
Erika Kempf� 0176 / 17 61 25 62

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                       � 9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.    � 0761 / 3 61 22

Bestattungsunternehmen
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                    �9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Michelle Zeier                                                        0172 / 7 41 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                  � 1 59 08 26

Netze BW GmbH
Beratungsservice		  Strom� 07243 / 18 00 
Störmeldestelle			   Strom� 0800 / 36 29 4 77

Netze Gesellschaft Südwest mbH
Beratungsservice 		  Erdgas� 07243 / 34 27 111 
Störmeldestelle 			   Erdgas� 0800 / 3 62 92 75

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme � 0800 / 3 63 73 84 10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)	�  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 10 (° dHt)
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Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:	   9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier�
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert”, Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag	   8.00 - 12.30 Uhr
	 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag	   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie 
Durmersheim, Malscher Straße, Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag	   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag	   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag	   9.00 - 12.00 Uhr

Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises Rastatt eine kostenlose Abfall-App für das Smartpho-
ne an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen finde  man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de

Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag:	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:	 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag:	 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.)	 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 - Brüchelwaldschule bzw. -halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG

Abfallkalender dieser Woche
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhren:	 Freitag, 31.07.2026

Braune Tonne
Nächste Abfuhren:	 Dienstag, 04.08.2026

Graue Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 11.08.2026

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 31.07.2026

Altglas
Nächste Abfuhr:	 Donnerstag, 06.08.2026

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!
Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!
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Realschule Durmersheim

Feierlicher Abschied an der Realschule Durmersheim

Die PreisträgerInnen (v.l.n.r): Schulleiter Herr Rittler, Hayra Yildiz, 
Ida Walter, Anisah Kuntz, Dominik Krell, Yannis Heinrich, Felix 
Lücht, Lukas Fischer, Victoria Haun, Isabella Pardo, Konrektorin 
Frau Berlinger

Mit einer stimmungsvollen Abschlussfeier verabschiedete die 
Realschule Durmersheim letzten Freitag ihre Absolventinnen und 
Absolventen der Abschlussklassen. Gemeinsam mit ihren Fami-
lien, Freunden sowie Lehrkräften feierten die Schülerinnen und 
Schüler einen besonderen Abend, der von vielen emotionalen und 
unterhaltsamen Momenten geprägt war.
Den festlichen Rahmen gestalteten die Lehrerband und die Schul-
band, die mit ihren musikalischen Beiträgen für beste Stimmung 
sorgten und dem Abend eine ganz besondere Atmosphäre ver-
liehen. Ergänzt wurde das Programm durch abwechslungsreiche 
Videobeiträge, die Erinnerungen an die gemeinsame Schulzeit 
wach werden ließen und für viele Lacher, aber auch bewegende 
Momente sorgten.
Ein weiterer Höhepunkt waren die Reden der Abschlussklassen. 
Mit viel Humor, Dankbarkeit und persönlichen Erinnerungen blick-
ten die Schülerinnen und Schüler auf ihre Zeit an der RSD zurück. 
Dabei wurde deutlich, wie prägend die vergangenen Jahre für die 
gesamte Schulgemeinschaft waren.
Im Mittelpunkt des Abends stand schließlich die feierliche Über-
gabe der Abschlusszeugnisse. Stolz nahmen die Absolventinnen 
und Absolventen ihre Zeugnisse entgegen - ein bedeutender Mei-
lenstein und zugleich der Beginn eines neuen Lebensabschnitts.
Besonders ausgezeichnet wurden die Jahrgangsbesten der beiden 
Abschlussniveaus. Im M-Niveau erzielte Lukas Fischer den besten 
Abschluss des Jahrgangs. Im G-Niveau wurde Isabella Pardo als 
Jahrgangsbeste geehrt. Die Schulgemeinschaft gratuliert beiden 
zu ihren hervorragenden Leistungen und wünscht ihnen für ihren 
weiteren Weg alles Gute.
Darüber hinaus wurden zahlreiche Schülerinnen und Schüler 
für ihre besonderen Leistungen in den einzelnen Hauptfächern 
sowie in den Wahlpfli htfächern ausgezeichnet. Ebenso wurden 
der Musikpreis und der Sozialpreis an Schülerinnen und Schüler 
verliehen, die sich durch besondere musikalische Leistungen 
beziehungsweise ihr außergewöhnliches soziales Engagement 
hervorgetan haben. Die Realschule Durmersheim gratuliert allen 
Preisträgerinnen und Preisträgern herzlich zu ihren verdienten 
Auszeichnungen.
Die RSD gratuliert allen Absolventinnen und Absolventen herzlich 
zu ihrem erfolgreichen Schulabschluss und wünscht ihnen für ihren 
weiteren Weg - sei es in einer Ausbildung, auf einer weiterführenden 
Schule oder in einem anderen Lebensabschnitt - viel Erfolg, Glück 
und Zuversicht. Die Schule bedankt sich bei allen Mitwirkenden, vor 
allem dem Orga-Team um Frau Kern, die zum Gelingen dieses ge-
lungenen Abends beigetragen haben, und wird die Abschlussfeier 
2026 sicherlich noch lange in guter Erinnerung behalten.

Volkshochschule Landkreis Rastatt 
-Außenstelle Ötigheim/Steinmauern

Angebot in Ötigheim im Wintersemester 26/27 
Nachmittagssafari in Ötigheim
BB1H551OE 
Geführter Kräuter- und Pilzspaziergang für Erwachsene und Kinder 
nördlich von Rastatt bei Ötigheim. Gemeinsam entdecken wir 
heimische Kräuter und Pilze und erleben die wilde Seite unserer 
Heimat.
Montag, 28.09.2026, 15:00 - 17:30 Uhr
Treffpunkt ist am Wanderparkplatz Rebgartenstraße, bei der klei-
nen Brück zum Verein für Deutsche Schäferhunde: 18,- € Kursent-
gelt für Kinder ab 6 Jahren: 16,- €
Junge vhs: Englisch für Kinder der 1. und 2. Klasse
BB46571JOE
Spielerisch entdecken Kinder der 1. und 2. Klasse die englische 
Sprache. Mit Spielen und ersten kleinen Dialogen entwickeln sie 
Freude am Sprechen und ein erstes Gefühl für Aussprache und 
Sprachrhythmus.
8 x samstags, ab 10.10.26, 10:00 - 10:45 Uhr
Milchhiesel, 38,- € (Kursentgelt bereits ermäßigt)
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.vhs-landkreis-rastatt.de oder Tel. 07222 381-3533.

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Kochgruppe des Seniorenbeirats
Am 10. August trifft sich ab 9:30 Uhr wieder die Kochgruppe für 
alleinstehende Senioren und Paare, bei denen bei einem Partner 
eine Beeinträchtigung vorliegt, im Geschwister-Scholl-Haus. Inter-
essierte sind herzlich willkommen, Melden Sie sich bitte bei Hans-
Gerd Köhler (Tel. 07222/401288). Angeleitet wird die Gruppe von 
Manfred Gallion Die Kochgruppe trifft sich an jedem 2. Montag im 
Monat.

Kochgruppe im Geschwister-Scholl-Haus (v. l. n. r.:) Hans-Gerd 
Köhler, Theo Wild, Hans Hornung, Dietmar Poddey, Joachim Hort, 
Jutta Tüg, Peter Braatz, Werner Nold, Jürgen Dahringer und Man-
fred Gallion
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Beratung + Unterstützung
Haben Sie Sorgen oder Nöte und suchen Sie eine Ansprechpart-
nerin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn JA, 
dann wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel. Nr. 9847637 (werk-
tags von 10:00 bis 12:00 Uhr). 

Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber 
auch online oder telefonisch ehrenamtlich Ratsuchende aus 
Ötigheim zu diesen Themen, selbstverständlich kostenfrei und 
vertraulich. Kontaktanfrage über Tel. 07222-401288 oder E-Mail 
hgkoehler@web.de

Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir vor Ort eine neutrale, mobile und kostenfreien 
Wohnberatung an durch:
Diplomingenieur für Architektur Rüdiger Speck, Tel. 07222/39312
Der Spielenachmittag am 20. Juli in der „Alten Schule“ fand wieder 
regen Anklang. Eingeladen hatte der VdK und der Seniorenbeirat. 
Bei neu erlernten oder früher schon gerne gespielten Spielen kam 
die Unterhaltung nicht zu kurz. Das nächste Treffen finde  am 19. 
Oktober um 14:00 h statt.

Seniorentreff im Café Schröder
Mehr als 20 Seniorinnen und Senioren nutzen am 22. Juli den Se-
niorentreff im Café Schröder mit einem eigens dafür eingerichteten 
Senioren-Gedeck aus Kaffee/Tee und Kuchen zum Sonderpreis für 
gemütliche Stunden bei schönem Wetter. Die Mitglieder des Seni-
orenbeirats freuten sich über das rege Interesse. Der Seniorentreff 
im Café Schröder finde  jeweils am letzten Mittwoch im Monat 
statt. Der nächste Treff startet am 26. August um 14:00 Uhr.
Eine Übersicht über die Veranstaltungen und Angebote für  
Seniorinnen und Senioren im laufenden Jahr liegt im Rathaus aus 
oder ist beim Seniorenbeirat erhältlich.
Besuchen Sie auch unsere Homepage auf https://www.oetigheim.de/
pb/startseite/unsere+gemeinde/seniorenbeirat.html
Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute.
Bitte achten Sie auf sich, bleiben Sie gesund und zuversichtlich.
Ihre Mitglieder des Seniorenbeirats

Hilver - die Hilfevermittlung
Mobilität schenken - Fahrdienst der Nach-
barschaftshilfe hilver sucht Verstärkung
Mobilität bedeutet Selbstständigkeit. Wer nicht mehr selbst Auto 
fahren kann, verliert oft ein großes Stück Freiheit. Gerade in länd-
lichen Orten ist ein eigenes Fahrzeug häufig unverzichtbar, um 
Arzttermine wahrzunehmen, einzukaufen oder Besorgungen zu er-
ledigen. Deshalb sind Fahrdienste das mit Abstand am häufi sten 
nachgefragte Angebot der Nachbarschaftshilfe hilver.
Die Zahl der Anfragen zeigt, wie groß der Bedarf ist. Damit mög-
lichst viele Menschen weiterhin unterstützt werden können, sucht 
die Nachbarschaftshilfe weitere ehrenamtliche Fahrerinnen und 
Fahrer.
Dabei ist der Zeitaufwand oft geringer, als viele vermuten. Wenn 
sich beispielsweise 30 Menschen bereit erklären würden, nur eine 

Fahrt im Monat (Zeitaufwand ca. eine halbe bis eine Stunde) zu 
übernehmen, könnten bereits 30 Fahrten zusätzlich durchgeführt 
werden. Selbst wer nur alle zwei oder drei Monate Zeit hat, würde 
einen wertvollen Beitrag leisten und die Gemeinschaft spürbar 
entlasten.
Die Fahrten sind weit mehr als ein Transport von A nach B. Für viele 
Fahrgäste bedeuten sie ein Stück Lebensqualität, Selbstständig-
keit und soziale Teilhabe. Gleichzeitig berichten die Ehrenamtli-
chen immer wieder, wie bereichernd diese Begegnungen sind. Die 
Dankbarkeit der Fahrgäste ist groß, aus Gesprächen entstehen oft 
schöne Momente, und viele Fahrerinnen und Fahrer sagen, dass 
sie mindestens genauso viel zurückbekommen, wie sie geben.

Haben Sie ein wenig Zeit und ein Auto? Können Sie sich vorstellen, 
einmal im Monat oder auch nur einmal in zwei oder drei Monaten 
eine Fahrt zu übernehmen? 
Schon mit diesem kleinen Einsatz helfen Sie Menschen ganz 
konkret im Alltag und schenken ihnen ein Stück Mobilität und 
Lebensqualität.
Jede helfende Hand zählt und manchmal genügt schon eine einzi-
ge Fahrt, um für jemanden einen großen Unterschied zu machen.

Wer sind unsere Helferinnen und Helfer?
Helfer/innen sind Bürger/innen der Gemeinde Ötigheim, die bei 
hilver ehrenamtlich mitarbeiten. Alle, die bei hilver als Helferin 
oder Helfer registriert sind, haben sich bei der Gemeinde Ötigheim 
persönlich vorgestellt. Zudem wurde ein polizeiliches Führungs-
zeugnis eingeholt. 

Wie können Sie hilver nutzen?
Sie erreichen hilver unter der Rufnummer 07222/9197 48 und 
unter der E-Mail-Adresse hilver@oetigheim.de.
Die bisherige Mitarbeiterin im Bürgerservice, Daniela Bauer, 
übernimmt ehrenamtlich die telefonische Koordinierung der Hil-
ver-Anfragen. Sollten Sie Frau Bauer nicht direkt erreichen, können 
Sie gerne eine Nachricht auf Band hinterlassen. Sie wird schnellst-
möglich Kontakt mit Ihnen aufnehmen um Ihnen weiterzuhelfen.
Ganz einfach geht es auch digital über die App hilver. Einfach die 
App herunterladen, sich registrieren und Anfrage nach Unterstüt-
zung anmelden. 
Auch Ihnen nahestehende Menschen bzw. Angehörige können 
sich in der „hilver“ App anmelden und gemeinsam mit Ihnen ihren 
Wunsch nach Unterstützung anfragen.

Wir unterstützen bei kleinen Hilfen im Alltag wie
- Einkaufen (auch begleitetes Einkaufen)
- Fahrt (zum Arzt, zur Physiotherapie etc.) 
- �kleine Reparaturen (tropfender Wasserhahn,  

abgefallener Griff einer Schublade etc.)
- �Unterstützung in Haus und Garten (Vorhänge aufhängen,  

Glühbirnen wechseln etc.)
- �Geselligkeit (gemeinsame Spaziergänge, Kaffee trinken etc.).
- �Technikhilfe (Probleme mit dem Laptop,  

Einstellen der Fernsehprogramme etc.)

Entlastung von Angehörigen
Angehörige, Freunde und nahestehende Menschen haben ebenso 
die Möglichkeit die App hilver zu nutzen und für einen Anderen, 
natürlich mit dessen Einverständnis, Hilfe anzufragen. Laden Sie 
einfach die hilver App auf ihr Smartphone und melden sich als 
Angehöriger an. Danach können Sie Hilfsanfragen für Ihre Eltern/
Mutter/Vater/Freund stellen. 

Helfer werden
Wir freuen uns auch weiterhin über alle, die als Helfer in unserer 
Gemeinde kleine Hilfen anbieten möchten. Ohne Verpfli htung, so 
wie es in den eigenen Zeitrahmen passt, genau das ist der Vorteil 
unserer Hilfevermittlung über die hilver App. Jede Stunde, die Sie 
einem anderen schenken, ist unglaublich wertvoll. Probieren Sie 
es aus. Sie sind völlig frei, wann, in welchem Bereich und wie oft 
Sie sich engagieren wollen. Einfach die App im App Store herunter-
laden und sich registrieren. Nach einem kurzen persönlichen Ge-
spräch im Rathaus können Sie einzelne Hilfsanfragen annehmen. 
Machen Sie die tolle Erfahrung, dass Helfen glücklich macht.
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Fragen zu Leistungen oder allgemein zu unserer Hilfevermitt-
lung hilver? Sie können uns gerne per E-Mail oder telefonisch  
kontaktieren
gaby.walter@hilver.de
Weitere Informationen finden Sie unter www.hilver.de

Foto-Archiv & Computer-Treff

Termine
An den folgenden Terminen sind wir in der Kita am Brüchelwald 
(Am Tellplatzweg 5 - Seiteneingang) im ersten Obergeschoss von 
9:00 bis 12:00 Uhr, nach den Sommerferien, wieder für Sie da (wir 
bitten um eine vorherige terminliche Abstimmung):
- Mittwoch,   9. September 2026
- Mittwoch, 23. September 2026
- Mittwoch,   7. Oktober 2026
- Mittwoch, 21. Oktober 2026
- Mittwoch,   4. November 2026
- Mittwoch, 18. November 2026
- Mittwoch,   2. Dezember 2026
- Mittwoch, 16. Dezember 2026
Bei Computer-, Handy- oder Tablet-Problemen können Sie jederzeit 
zu den o. g. Termine bei uns vorbeikommen. Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen weiterzuhelfen.

Ansprechpartner
Manfred Crocoll und Heinz Lorenz (E-Mail: m.crocoll@fotoar-
chiv-oe.de, Telefon 07222/4019495).

Internet 
Im Internet finden Sie uns unter www.fotoarchiv-oe.de

Feuerwehrfreunde

Danksagung 
Wir bedanken uns bei allen Helfern, die an diesem Wochenende 
bei der Tellplatzbewirtung geholfen haben. Des Weiteren bedan-
ken wir uns bei den Helfern der 6er-Gemeinschaft, die uns unter-
stützend zur Seite standen.

Musikverein 

Sommerabschluss Hauptorchester
Letzte Woche Freitag hatte das Hauptorchester seinen Sommerab-
schluss im TGÖ Treff bei Oli und Tanja. Es gab ein leckeres Grillbuf-
fet mit einer großen Auswahl an Salaten.
Wir bedanken uns bei Oli für das super Essen.

Den Musiker und Musikerinnen des Hauptorchesters wünschen wir 
eine erholsame Sommerpause. Im September geht es weiter mit 
dem Programm für unser Oktoberfest.

Termine Tellplatzbewirtung
- Fr., 14.08., 20:00 Uhr, The Blues Brothers
- Sa., 15.08., 20:00 Uhr, The Blues Brothers
- So., 16.08., 20:00 Uhr, Die Acht Frauen
Treff jeweils 2 1/2 Stunden vor Spielbeginn.

Weitere Termine
- �Sa., 08.08., 17:00 Uhr, 50. Geburtstag Tina und Maik, Grillhütte, 

spielfertig 18:30 Uhr in Tracht
- Fr., 04.09., 20:00 Uhr, Erste Probe nach der Sommerpause

Reservierung für das Badisch-Bayrische Oktoberfest 2026
Am Samstag, 10. Oktober, um 19:00 Uhr finde  das Badisch-Bay-
rische Oktoberfest des Musikvereins in der Mehrzweckhalle in 
Ötigheim statt. Wir freuen uns wieder auf viele Fans und sind 
sicher, dass es wieder ein unterhaltsames und stimmungsvolles 
Oktoberfest wird. Reservierungen sind ab sofort möglich. Bitte füllt 
dazu einfach das Formular aus und sichert euch euren Tisch.
Pro Mitglied gibt es maximal einen Tisch mit sechs Plätzen für 150 
€ für Musik und Vesper. Aus organisatorischen Gründen können 
wir nur ganze Tische (keine Einzelplätze) vergeben.
In der Regel gibt es innerhalb der nächsten zwei Wochen nach der 
Reservierungsanfrage eine E-Mail mit weiteren Infos zur Bezahlung 
etc.
Die Reservierung erfolgt nach Auftragseingang, sollten alle Tische 
reserviert sein, wird es eine Warteliste geben.
Das Formular zur Anmeldung finde  ihr unter: 
https://musikverein-oetigheim.de/oktoberfest-anmeldung/

Mandolinen-  
und Gitarrenorchester 1924

Gemeinsame Probe des Tournee-Orchesters vor der kurzen  
Sommerpause
Letzten Donnerstag trafen sich die Spielerinnen und Spieler von 
Haupt- und Freizeitorchester, die Anfang September zur Konzer-
treise nach Gabicce Mare aufbrechen werden. Unter der Leitung 
von Pavel Khlopowskiy probten die Mandolinen-, Mandola- und 
Gitarrenspieler u.a. das Neapolitanische Ständchen und La vita è 
bella und weitere Werke mit italienischen Flair und schönen Tre-
molo-Passagen, aber auch konzertante Stücke, die in mehreren 
Konzerten in und um Gabicce Mare zu hören sein werden.

Neue Kurse in Musikalischer Früherziehung
Ab September bieten wir wieder den Unterrichtseinstieg in Musi-
kalischer Früherziehung für Kinder ab 4 und ab 5 Jahre an.
In spielerischer Weise machen die Kinder Musik mit einfachen In-
strumenten, bewegen sich zur Musik und singen fröhliche Lieder, 
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musikalisch begleitet durch Gitarre, Mandoline oder Musik aus 
der Box. Der Unterricht finde  Mittwochsnachmittags in der Alten 
Schule statt. Melden Sie sich ab sofort bei unserer MFE-Lehrkraft 
Ruth Becker unter der E-Mail-Adresse: Ruth-Becker@gmx.de und 
sichern Sie Ihrem Kind einen Platz.

Weitere Infos zur Lehrkraft und zur Ausbildung in unserem Verein, 
sowie unseren vielfältigen Vereinsaktivitäten und Jugendaktionen, 
finden Sie auf unserer Homepage unter: www.mgo-oetigheim.de.

Tellplatzbewirtung
Auch dieses Jahr beteiligt sich das Mandolinen- und Gitarrenor-
chester an der Zuschauerbewirtung auf dem Tellplatz.
21. August 	 Freitag	  My fair Lady 20:00 Uhr
22. August 	 Samstag	  My fair Lady 14:00 Uhr
Anmeldung und weitere Informationen ab sofort
- am besten als E-Mail an clemens.bott@gmx.de
- telefonisch unter 07222 2 80 96
- über WhatsApp (Birgit)
- persönlich bei Fam. Bott

Termine
21.08.2026	 Tellplatzbewirtung „My fair Lady“ 18 Uhr
22.08.2026	 Tellplatzbewirtung „My fair Lady“ 12 Uhr
02.09.2026	� Probe Tournee-Orchester
04. - 10.09.2026	 Konzertreise nach Gabicce Mare
19.09.2026	 Grillfest in der Grillhütte
12.12.2026	 Adventsfeier

Künstlerkreis Ötigheim

Künstlerkreis Ötigheim vor 10 Jahren
„Kunst und Kultur fördern das Gemeinschaftsgefühl und den Zu-
sammenhalt der Gemeinde.“
Ausgehend von diesem Leitgedanken hatte Bürgermeister Frank 
Kiefer am 2. August 2016 Kunstschaffende aus Ötigheim zu einem 
Gespräch über Kunst und Gestaltung in die Grillhütte eingeladen.

Und das war der Beginn des Künstlerkreises Ötigheim!
Am 23. August wollen wir gemeinsam mit Ihnen dieses Ereignis 
wieder in der Grillhütte feiern.

Nächste KKÖ Termine
Jeden Freitag von 14:30 bis 17 Uhr offene Malwerkstatt in der 
Hildastr. 10.
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de.
Kontakt unter kk.oe@web.de.

Männergesangverein

StimmKultur 
Diese Woche am Donnerstag, 30.07., finde  ab 19 Uhr unser Pro-
benabschluss an der Grillhütte in Ötigheim statt. Wir freuen uns 
über eine zahlreiche Teilnahme.
Danach wünschen wir allen Sängerinnen und Sängern eine erhol-
same Sommerpause.
Die erste Chorprobe nach der Sommerpause finde  für den Silber-
Klang am Montag, 07.09.26 statt, BelleAmie und MännerStimmen 
starten am Donnerstag, 10.09.26.

Jetzt sind die Jüngsten dran: Die StimmKultur gründet zwei Kin-
derchöre
Mit großer Freude kann die StimmKultur Ötigheim einen weiteren 
Meilenstein in ihrer Vereinsgeschichte verkünden: Ab September 
2026 gehen erstmals zwei Kinderchöre an den Start.
Die Entwicklung unseres Vereins zeigt eindrucksvoll, wie sich die 
Chorfamilie in den vergangenen Jahrzehnten stetig erweitert hat. 
Bereits 1863 wurde der Männerchor gegründet, der heute als 
MännerStimmen das Urgestein unseres Vereins ist. 2003 folgte 
der Frauenchor BelleAmie, 2022 kam mit SilberKlang unser Se-
niorenchor hinzu. Nun schließen wir endlich die letzte Lücke: Mit 
den Kinderchören GoldKehlchen und YoungVoices können künftig 
auch unsere jüngsten Sängerinnen und Sänger Teil der StimmKul-
tur-Familie werden. Damit ist unsere Chorfamilie endlich komplett. 
Gleichzeitig investieren wir in die Zukunft unseres Vereins, fördern 
den musikalischen Nachwuchs und schaffen einen Ort, an dem 
Kinder und Jugendliche ihre Freude am gemeinsamen Singen ent-
decken und entwickeln können.
Die Proben beginnen am Mittwoch, den 23. September 2026, im 
Gemeindehaus „Alte Schule“ in Ötigheim.
Die Kinder werden in zwei Altersgruppen eingeteilt:
- �GoldKehlchen (5 bis 9 Jahre)
mittwochs von 16:00 bis 16:45 Uhr
- YoungVoices (10 bis 14 Jahre)
mittwochs von 17:00 bis 18:00 Uhr
Als Chorleiterin konnten wir Dorothea Hörz gewinnen. Die junge 
Lehrerin wird die Kinder mit viel pädagogischem Feingefühl und 
musikalischem Können an das gemeinsame Musizieren heranfüh-
ren. Auf dem Programm stehen abwechslungsreiche Lieder - vom 
traditionellen Volkslied bis hin zu modernen Popsongs. Ebenso 
werden Rhythmik, Bewegung und kleine Choreografien fester Be-
standteil der Chorproben sein. So entstehen abwechslungsreiche 
Proben, bei denen der Spaß am Singen stets im Mittelpunkt steht.
Doch der Kinderchor soll weit mehr sein als eine wöchentliche 
Singstunde. Gemeinsame Ausflü e, Freizeitaktivitäten und be-
sondere Veranstaltungen stärken den Zusammenhalt und sorgen 
dafür, dass neben der Musik auch die Gemeinschaft wächst. 
Natürlich werden die erarbeiteten Lieder auch bei Konzerten und 
Veranstaltungen präsentiert und so das Publikum begeistern.
Wir freuen uns schon heute darauf, wenn im September erstmals 
die Stimmen unserer GoldKehlchen und YoungVoices erklingen 
und unsere Chorfamilie mit neuem Leben erfüllen.
Anmeldungen sowie Fragen rund um die Kinderchöre sind ab so-
fort per E-Mail möglich unter: Kinderchor@stimmkultur.org
Wir freuen uns auf viele singbegeisterte Kinder - und auf jede Men-
ge Musik, Freude und Gemeinschaft!
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Ferienspaßprogramm: 
Mit der StimmKultur ins TOCCARION Baden-Baden
Im Rahmen des Ferienspaßprogramms der Gemeinde lädt die 
StimmKultur Ötigheim Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren zu 
einem spannenden Ausflug in das TOCCARION - die Erlebniswelt 
der Musik in Baden-Baden ein. Der Ausflug finde  am Mittwoch,  
26. August 2026, von 8:30 Uhr bis 14:15 Uhr statt. Treffpunkt ist 
um 8:30 Uhr am Bahnhof Ötigheim (Gleis 1). Die Teilnehmerzahl 
ist auf 16 Kinder begrenzt.
Die Kinder erwartet ein erlebnis-
reicher Tag rund um die Welt der 
Musik. Für ein kleines Picknick 
und Getränke ist gesorgt. Wer be-
reits ein KVV-Ticket besitzt, wird 
gebeten, dieses mitzubringen.
Für das Angebot sind noch freie 
Plätze verfügbar. Wer gerne da-
bei sein möchte, kann sich noch 
anmelden.
Anmeldung bei: Jennifer Hunkler
E-Mail: Kinderchor@stimmkul-
tur.org
Wir freuen uns auf einen ab-
wechslungsreichen Ferientag 
mit vielen musikbegeisterten 
Kindern!

Termine
Do., 30.07., 18.00 Uhr, Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, 
Raum5/6
Do., 30.07., 19.00 Uhr, Probenabschluss mit allen Chören an der 
Grillhütte
Mo., 07.09., 14.30 Uhr, Chorprobe SilberKlang im Geschwister- 
Scholl-Haus
Do., 10.09., 18.00 Uhr, Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, 
Raum 5/6
Do., 10.09., 19:45 Uhr, Chorprobe MännerStimmen in der Alten 
Schule, Raum 5/6
Do., 24.09., BelleAmie und MännerStimmen proben im Casino auf 
dem Tellplatz
Mo., 28.09., 15.00 - 16.00 Uhr, SilberKlang singt im Seniorenzen-
trum Ötigheim
So., 11.10., 14.00 Uhr, Ehrungstag Mittelbadischer Sängerkreis
So., 18.10., 10.00 - 13.00 Uhr BelleAmie, Wettbewerb in Bühl
So., 15.11., 15.30 Uhr, Ehrungsmatineé mit SilberKlang und  
MännerStimmen

Gesangverein Liederkranz

Tellplatzbewirtung
Gleich nach dem gemeinsamen Saisonabschluss ist der Verein 
bei der Bewirtung der VSÖ-Gäste gefragt. Am Freitag, 31. Juli 
und Samstag, 1. August bewirten wir bei den „Blues Brothers“, 
Schichtbeginn ist jeweils um 17:30 Uhr.
Am Sonntag, 2. August bewirten wir bei „My fair Lady“, Schichtbe-
ginn ist hier bereits um 11:30 Uhr. Das Stück ist ausverkauft.
Wir bitten alle Helferinnen und Helfer an den drei Tagen um die 
entsprechende Kleiderordnung schwarz/weiß. 

Der Chorprobenbetrieb ruht
Alle unsere Chorformationen befinden sich nun offi iell in der 
Sommerpause. Das Präsidium wünscht allen erholsame Tage bei 
bester Gesundheit und Freude aufs Singen und ein Wiedersehen, 
wenn die Proben wieder beginnen. Alle Sängerinnen und Sänger 
treffen sich allerdings noch ein letztes Mal beim Saisonabschluss 

heute, am Donnerstag, 30. Juli im TGÖ-Treff bei Oli und Tanja zum 
gemeinsamen gemütlichen Beisammensein. Für Speis‘ und Trank 
ist ausreichend gesorgt.

Termine
Do., 	30.07., 18:00 Uhr - 	� gemeinsamer Saisonabschluss  

im TGÖ-Treff
Fr., 	 31.07., 17:30 Uhr - 	 Tellplatzbewirtung (Blues Brothers)
Sa., 	01.08., 17:30 Uhr - 	 Tellplatzbewirtung (Blues Brothers)
So., 	02.08., 11:30 Uhr - 	 Tellplatzbewirtung (My fair Lady)

Vorschau
Do., 10.09., 18:00 Uhr - Beginn der Seniorenchorproben
Di., 22.09., 18:00 Uhr - Beginn der Männerchorproben 

Volksschauspiele

Premiere für Krimi-Kammerspiel „Die acht Frauen“ 
Ein Mord, acht Frauen und ein Netz aus Geheimnissen: Mit der 
Krimikomödie „Die acht Frauen“ von Robert Thomas erwartet das 
Publikum ab Samstag, 8. August 2026, 20.00 Uhr, auf der Frei-
lichtbühne Ötigheim ein ebenso spannender wie unterhaltsamer 
Theaterabend. Regie führt Hendrik Pape. Neben der Premiere am 
8. August sind „Die acht Frauen“ auch am 9., 15. und 16. August in 
Ötigheim zu sehen. Karten gibt es unter Telefon (07222) 968790 
und auf www.volksschauspiele.de.
In einem abgelegenen Landhaus versammeln sich acht Frauen zu 
den Feiertagen - doch die Idylle wird jäh zerstört, als der Hausherr 
tot aufgefunden wird. Schnell wird klar: Der Täter muss eine der 
Anwesenden sein. Jede der Frauen hat ein Motiv, jede verbirgt ein 
Geheimnis - und keine ist, was sie zu sein scheint. Was folgt, ist 
ein raffinie tes Verwirrspiel voller überraschender Wendungen, 
scharfzüngiger Dialoge und schwarzem Humor. Zwischen Miss-
trauen, Intrigen und unerwarteten Enthüllungen entspinnt sich 
ein packendes Kammerspiel, das das Publikum bis zuletzt in 
Atem hält. Robert Thomas‘ 
Erfolgsstück vereint auf 
einzigartige Weise Span-
nung und Komik. „Die acht 
Frauen“ ist nicht nur ein 
klassischer Krimi, sondern 
zugleich eine pointierte 
Gesellschaftskomödie, die 
mit Witz und Tempo über-
zeugt. Die Inszenierung auf 
der Freilichtbühne Ötig-
heim bringt die besondere 
Atmosphäre des Stücks 
eindrucksvoll zur Geltung. 
Ein atmosphärisch-dichtes 
Open-Air Kammerspiel!

TGÖ - Abteilung Fitness

Frisch gepflegt und startklar: Wartungsarbeiten an unseren Out-
door-Sportanlagen!
Am 25.07. haben wir unseren Outdoor-Sportanlagen eine gründli-
che Wartungs- und Pfl geaktion gegönnt. An einem gemeinsamen 
Arbeitstag wurde an gleich mehreren Anlagen kräftig angepackt - 
und das Ergebnis kann sich sehen lassen. Hier ein Überblick, was 
sich verändert hat.

Boulderanlage: Acht neue Routen warten auf euch!
Das Herzstück der Aktion war die Boulderanlage. Die bestehenden 

Sabine Patzelt und Isabel Beckert 
spielen zwei der acht Frauen im Kri-
mi-Kammerspiel. 
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Routen wurden komplett neu geschraubt - es gibt jetzt acht neue 
Routen in unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden zum Auspro-
bieren. Ob Einsteiger oder erfahrene Kletterer: Für jedes Level ist 
etwas dabei.
Auch die Markierung der Routen haben wir überarbeitet. Die klei-
nen Kärtchen an den Griffen, mit denen bisher Start- und Endgriffe 
gekennzeichnet waren, wurden durch gut sichtbare Pfeile ersetzt. 
Je zwei Pfeile markieren den oder die Startgriffe und ein Pfeil den 
Endgriff.
Neu ist außerdem unsere Farbskala für die Schwierigkeit:
Grün- sehr leicht
Gelb - leicht
Orange - mittel
Rot - schwer
Schwarz - sehr schwer
So seht ihr auf einen Blick, worauf ihr euch einlasst. Nochmal zur 
Erinnerung: Die Farbe der Pfeile bestimmt die Schwierigkeit und 
nicht die Farbe der Griffe.

Im Zuge der Wartung wurden zudem alle offenen bzw. nicht be-
legten Schraublöcher der Boulderwand vorsorglich mit Maden-
schrauben verschlossen. Das verhindert, dass sich Insekten in den 
Hohlräumen oder im Inneren der Anlage einnisten, und sorgt für 
ein angenehmeres und sichereres Bouldern.

Calisthenics- und Parkour-Anlage: geprüft und instand gesetzt
Auch abseits der Boulderwand gab es einiges zu tun. An der Ca-
listhenics-Anlage wurden sämtliche Schrauben der Sportgeräte 
kontrolliert und nachgezogen.
An der Parkour-Anlage haben wir die Baumstämme in den Blick 
genommen, an denen sich witterungsbedingt Spalten gebildet 
hatten. Diese konnten im Rahmen der Pfl gemaßnahmen deutlich 
verkleinert werden; die betroffenen Elemente werden auch künftig 
regelmäßig kontrolliert.

Abgerundet wurde der Arbeitstag durch die Reinigung der Fall-
schutzflä hen sowie das Entfernen von Unkraut rund um die An-
lagen.

Danke an alle Helferinnen und Helfer!
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit angepackt haben - ohne 
euren Einsatz wäre so ein Ergebnis nicht möglich. Unsere Anlagen 
sind nun frisch gepfl gt und bereit für die nächste Saison.

Fußballverein

Ferienspaß beim FV Ötigheim
Du hast Lust auf Bewegung, Spiel und jede Menge Fußballspaß? 
Dann bist du beim Ferienspaß des FV Ötigheim genau richtig!
Am Dienstag, 1. September, von 9 bis 14 Uhr erwartet Kinder im 
Alter von 6 bis 9 Jahren auf dem Hauptrasenplatz des FV Ötigheim 
ein abwechslungsreicher Ferientag. Auf dem Programm stehen 
abwechslungsreiche Bewegungsspiele, spannende Fußball-Chal-
lenges sowie viel Zeit zum gemeinsamen Kicken und Tore schie-
ßen. Bei sommerlichen Temperaturen sorgt eine erfrischende 
Wasserschlacht für zusätzliche Abkühlung. Sollte das Wetter nicht 
mitspielen, wird das Programm in die Halle verlegt.
Für ein gemeinsames Mittagessen ist selbstverständlich gesorgt.
Der FV Ötigheim freut sich auf viele fußballbegeisterte Kinder und 
einen sportlichen Ferientag voller Spaß, Bewegung und Teamgeist!
Anmeldung: l.dreher@fv-oetigheim.de

Damen-Freizeitmannschaft des FV Ötigheim 
Du hast Lust, einfach mal (wieder) gegen den Ball zu treten, ganz 
ohne Verpfli htung oder Wettbewerb? Dann komm gerne vorbei!
Unsere Freizeitmannschaft richtet sich an Frauen aller Altersklas-
sen.
Training: Der Trainingstag variiert, meist montags oder mittwochs 
von 19:00 bis 20:00 Uhr
Es geht darum, gemeinsam zu kicken und Spaß zu haben. Dabei ist 
es egal, ob du schon Erfahrung hast, Anfängerin bist oder einfach 
Lust auf Fußball und Gemeinschaft hast. Du bist herzlich willkom-
men! 
Bei Interesse schreib uns gerne eine Direktnachricht auf Instagram, 
wir laden dich dann in unsere WhatsApp-Gruppe ein.
Wir sehen uns auf dem Platz!

Ausflug der Damenmannschaft

Am Samstag, 25. Juli, löste das ehemalige Trainerduo der Damen-
mannschaft gemeinsam mit der Mannschaft sein Weihnachtsge-
schenk ein. Ziel war der Fußballgolfpark Südpfalz in Kandel.
Abseits des Fußballplatzes stand vor allem der gemeinsame Spaß 
im Vordergrund. Bei bestem Wetter verbrachte die Damenmann-
schaft einige unterhaltsame Stunden auf der Fußballgolfanlage 
und nutzte die fußballfreie Zeit, um gemeinsam einen schönen Tag 
zu verbringen. Dabei konnten alle ihr fußballerisches Geschick und 
ihre Technik unter Beweis stellen.
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Den gelungenen Ausflug ließ die Mannschaft anschließend im 
Biergarten des Fußballgolfparks gemütlich ausklingen.
In zwei Wochen endet die fußballfreie Zeit dann auch wieder. Mit 
dem Start der Vorbereitung beginnt für die Damenmannschaft die 
intensive Vorbereitung auf die kommende Landesliga-Saison.

FVÖ-Transfernews #6 und #7
Der FV Ötigheim freut sich, mit Luca Enderle und Keanu Nabulsi 
zwei weitere Neuzugänge für die kommende Saison begrüßen 
zu dürfen. Die beiden werden künftig unsere zweite Mannschaft 
verstärken.
Die ehemaligen Ötigheimer Jugendspieler rücken aus der A-Ju-
gend in die Aktivität auf und bringen frischen Schwung sowie viel 
Entwicklungspotenzial in unsere zweite Mannschaft. Luca ist auf 
der rechten Seite fl xibel einsetzbar und fühlt sich sowohl als Au-
ßenverteidiger als auch auf dem Flügel wohl. Keanu bringt seine 
Stärken vor allem auf der Position der Innenverteidigung ein. 
Wir heißen die beiden Ötigheimer Eigengewächse herzlich beim 
FV Ötigheim willkommen und freuen uns auf die gemeinsame Zeit 
in der Aktivität.

FVÖ-Transfernews #8

V. l. n. r: Luca Dreher, Luca Enderle, Keanu Nabulsi und Marian 
Dürrschnabel

Der FV Ötigheim freut sich, mit Luca Dreher den letzten Neuzugang 
für die kommende Saison begrüßen zu dürfen. Er wird künftig un-
sere zweite Mannschaft verstärken.
Das Ötigheimer Eigengewächs kehrt vom A-Jugend-Verbandsligis-
ten SV 08 Kuppenheim an den heimischen Brüchelwald zurück. 
Luca durchlief nahezu alle Jugendmannschaften des FV Ötigheim, 
ehe er 2024 den Schritt zum SV 08 Kuppenheim wagte, um dort in 
der Verbandsliga weitere Erfahrungen zu sammeln. 
Nun folgt der Wechsel in die Aktivität des FVÖ. Dank seiner Flexi-
bilität und Spielkreativität bringt Luca beste Voraussetzungen mit, 
um unsere zweite Mannschaft zu verstärken und sich im Herrenbe-
reich weiterzuentwickeln.
Wir freuen uns sehr, Luca wieder beim FV Ötigheim begrüßen zu 
dürfen und wünschen ihm einen erfolgreichen Start in der Aktivität.

Vereinsspielplan
Dienstag, 28.07.2026
C-Jugend 2: SG Würmersheim 2 - SG Ötigheim 2,
18:00 Uhr (Testspiel)

Samstag, 01.08.2026
Herren: FV Ötigheim - SpVgg. Ottenau, 
16:00 Uhr (Verbandspokal)

Donnerstag, 06.08.2026
Herren: FV Ötigheim - Rastatter SC/ DJK e. V.
19:00 Uhr (Testspiel)
Alle Spielpläne, Ergebnisse und weitere Informationen des FVÖ 
(Herren, Damen und Jugend) finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://fv-oetigheim.de/vereinsspielplan/

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook:	 FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage:	 https://fv-oetigheim.de
Instagram:	 @fv1919oetigheim

Tischtennisgemeinschaft

Info für die Hallenbelegung bis zum Ende der Sommerferien!
Hier eine kurze Info zum Stand der Hallenbelegung bis Ende 
August. Laut Aussage der Gemeinde ist die Brüchelwaldhalle 
nun weiterhin bis zum Freitag, 14. August, eingeschränkt für den 
Trainingsbetrieb nutzbar. Da bereits ab der kommenden Woche ein 
fahrbares Gerüst in der Halle zum Einsatz kommt, und man nie ge-
nau weiß, wann das Gerüst in welchen Hallendrittel steht, ist ggf. 
eine Absprache mit weiteren Trainings.- Hallenbenutzern nötig. Da 
das Gerüst sicher eine mögliche Unfallgefahr darstellt, bitten wir 
unsere Spieler mit der nötigen Sorgfalt zu trainieren. Das Gerüst ist 
auch der Grund, dass weiterhin kein Training für den Nachwuchs 
angeboten wird. Hier ist die Gefahr, dass etwas passiert einfach zu 
groß. Ab dem 17. August ist die Halle dann für zwei Wochen kom-
plett für alle Vereine gesperrt. Das heißt für uns, ab 1. September 
werden wir mit Hochdruck in die Saisonvorbereitung einsteigen. 
An diesem Tag startet das erste Training, nach der etwas längeren 
Pause, für unseren Nachwuchs (Schüler und Jugendliche) diens-
tags um 18:00 Uhr und freitags um 17:30 Uhr. Die Herren, welche 
nicht schon vorher das Jugendtraining unterstützen wollen, starten 
dann jeweils um 19:30 Uhr mit ihrer Vorbereitung. Wir bitte alle 
Spieler, Jugendliche und Herren, diese Info zu beachten. Danke.

Termine zum Vormerken:
Fr., 14.08., 19:30 Uhr	� letztes Herrentraining vor den  

Sommerferien!
Di., 01.09., 18:00 Uhr	� Start der Saisonvorbereitung für die 

Jugendlichen und Schüler
	 1. Training nach der Sommerpause
	� 19:30 Uhr	Start der Saisonvorbereitung  

für die Herren - jetzt geht‘s los!

Tennisclub 

Sommerfest 2026 - ein voller Erfolg
Am vergangenen Wochenende feierte der Ötigheimer Tennisclub 
sein alljährliches Sommerfest. Der Wettergott bescherte uns hoch-
sommerliche Temperaturen. Alle geplanten sportlichen Aktivitäten 
konnten jedoch durchgeführt werden. Herzlichen Dank allen Mit-
gliedern und Gästen, die uns die Ehre ihres Besuches gaben. 
(Ausführliche Berichte über die Clubmeisterschaften in Tennis und 
Boule folgen in den kommenden Ausgaben des Gemeindeanzei-
gers.)

Baden Pokalwettbewerb 2026
Seit Ende Mai läuft der Pokalwettbewerb der Herren 30. Unsere 
Mannschaft, die im vergangenen Jahr den Wettbewerb gewinnen 
und sich „Badischer Pokalsieger“ nennen konnte, ist auch in 
dieser Saison erfolgreich gestartet. Die ersten vier von insgesamt 
maximal sechs Spielrunden wurden erfolgreich bewältigt. Sowohl 
der TC Elchesheim-Illingen, als auch der TV Vimbuch, der TTC Kö-
nigsbach und der TSV Rintheim konnten jeweils souverän mit 3:0 
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besiegt werden. Dabei kamen Dennis Schmidt, Marian Dürrschna-
bel und Yannick Henkel zum Einsatz Das Halbfi alspiel finde  ver-
mutlich Mitte August statt. Spielort und Gegner müssen erst noch 
ermittelt werden. 

Spielergebnisse der vergangenen Woche
TSG Muggensturm/Kuppenheim - U10 MC� 4:2
TSG Ettlingenweier/Bruchh. - U15m (2)� 2:4 
TB Gaggenau - Damen 30� 0:9
Pokal Herren 30: ÖTC - TSV Rintheim� 3:0

Berichte aus den Mannschaften
Spannender Saisonabschluss für unsere U15/1 - Vize-Meister-
schaft gesichert
Am letzten Spieltag der Saison empfi g unsere U15/1 am 17. Juli 
die Mannschaft des TC Vimbuch. Kaum hatten die Spieler den Platz 
betreten, musste die Begegnung aufgrund von Starkregen und 
Gewitter unterbrochen werden. Beide Mannschaften einigten sich 
auf einen Spielabbruch, sodass die Partie am darauffolgenden 
Sonntag, 19. Juli, nachgeholt wurde.
Unter deutlich besseren Wetterbedingungen entwickelte sich von 
Beginn an eine spannende Begegnung. Philipp Kiefer zeigte eine 
starke Vorstellung, musste sich am Ende jedoch leider in einem 
packenden Matchtiebreak seinem starken Gegner geschlagen 
geben. Kai Kakuta und Yannick Unterstab lieferten sich jeweils 
nervenaufreibende Matches und konnten beide ihre Partien im 
Matchtiebreak für sich entscheiden. Jonas Baumann brachte sein 
Einzel souverän durch und gewann klar in zwei Sätzen. Mit einem 
Spielstand von 3:1 zur Pause war die Vize-Meisterschaft bereits in 
greifbarer Nähe.
Im Doppel waren Philipp Kiefer und Jonas Baumann mehr als dran. 
Sie kämpften bis zum Schluss, mussten sich jedoch leider eben-
falls im Matchtiebreak geschlagen geben. Kai Kakuta und Yannick 
Unterstab holten im zweiten Doppel einen weiteren Punkt und 
machten den Sieg mit einem klaren Zwei-Satz-Erfolg perfekt. Stark, 
Jungs - herzlichen Glückwunsch zur Vize-Meisterschaft!
Ein besonderer Dank gilt Noah Kolb, Luca Wild und Luis Kambeitz. 
Sie sprangen für Yannick ein, der aufgrund eines Unterarmbruchs 
mehrere Wochen pausieren musste, trugen mit wichtigen Punkten 
zum Erfolg bei und spielten eine tragende Rolle bei dieser großar-
tigen Vize-Meisterschaft.	

Jonas Baumann, Philipp Kiefer, Yannick Unterstag, Kai Kakuta

U12 Midcourt - ebenfalls Vizemeister
Die Entscheidung um die Meisterschaft fie  bereits im ersten Spiel 
der diesjährigen Wettkampfrunde. Denk knapp und unglücklich 
unterlag man nach zwei verlorenen Matchtiebreak in den Einzeln 
mit 2:4 gegen den späteren Gruppenersten TC Malsch. Alle weite-
ren Spiele konnten erfolgreich gestaltet werden. Herzlichen Glück-
wunsch an die erfolgreichen Mannen um Mannschaftsführer Elia 
Kolb.

Tenniscamp 2026
Der Ötigheimer Tennisclub bietet in den Sommerferien interessierten 
Kindern und Jugendlichen die Teilnahme an einem Tenniscamp an.

Für Kinder von 6 bis 9 Jahren
Dienstag, 08.09.26, von 10 bis 15 Uhr

Für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahre
Von Mittwoch, 9. bis Freitag, 11.09.26 (Auf Wunsch mit Übernach-
tung!)
Nähere Einzelheiten auf der Homepage „oetigheimertennisclub.de“.
Anmeldeschluss 31.07.26.

Mixed-Wettbewerb 2026
Am kommenden Wochenende beginnt die Mixed-Sommerrunde 
2026. In den kommenden sechs Wochen finden immer samstags 
ab 13 Uhr Spiele statt.

Spiele der kommenden Woche
Sa., 08.08.26	 13 Uhr	 ÖTC Mixed - TSG TV Mörsch/SC Neu-
burgweier
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de. Besucht 
uns auch gerne auf Instagram „oetigheimertennisclub“.

Reiterverein

Lehrreicher Ausflug nach Iffezheim

Einen tollen und lehrreichen Nachmittag verbrachten die jungen 
Pferdefreunde des RV Ötigheim in der Pferdeklinik in Iffezheim. 
Unsere Reiterjugend im Alter von 10 bis 12 Jahren waren mit viel 
Neugier, Interesse und Begeisterung dabei und konnten einen 
spannenden Einblick in die Erste Hilfe beim Pferd gewinnen. Ge-
meinsam haben wir gelernt, worauf es im Notfall ankommt, wie man 
richtig reagiert und wie man seinem Pferd bestmöglich helfen kann.
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Ein herzliches Dankeschön an die Pferdeklinik Iffezheim für Ihr 
Engagement und Ihre Zeit und an alle Kinder für eure Aufmerk-
samkeit, die vielen Fragen und eure große Freude am Lernen - und 
ein großes Dankeschön an unsere Jugendwartin Michelle und Ihre 
Helfer, die diesen Ausflug o ganisiert haben.

Schachclub

DWZ-Inflation
Da rieb sich ein so mancher Spieler diese Woche verdutzt die Au-
gen, denn ohne auch ein Mal einen Bauern oder Springer bemüht 
zu haben, schellte seine Spielstärke vermeintlich drastisch nach 
oben. Bis zu 400 DWZ gab es obendrauf. Dazu muss man wissen, 
dass die Spielstärke im deutschen Bereich mit der sogenannten 
Deutschen Wertungszahl - kurz DWZ - berechnet wird. So ähnlich 
wie das Handicap beim Golf, nur deutlich komplizierter. 
So oder so: spielt man gegen jemanden mit deutlich höherer DWZ, 
dann weiß man schon vorher, dass es mit einem Sieg eng werden 
dürfte. International wird in Elo gerechnet. Eine andere Formel 
kommt zum Einsatz, doch die persönliche Elo-Zahl und die DWZ 
eines Spielers bewegten sich in ähnlicher Höhe. Dass neben Elo 
auch DWZ im Umlauf ist, liegt wiederum daran, dass die Elo Aus-
wertung eines Turniers reichlich Geld kostet und deshalb nutzen 
die deutschen Schachvereine bei kleineren, lokalen Turnieren 
lieber das kostenlose DWZ-System. Das Nebeneinander der Zahlen 
klappte bis vor rund zwei Jahren ganz gut, doch dann beschloss 
die FIDE, die Elo-Zahlen speziell im unteren Bereich - also Anfänger 
und mittelstarke Vereinsspieler - kräftig aufzupeppen. 
Seither klafften Elo und DWZ deutlich auseinander, was sich insbe-
sondere bei Turnieren mit internationaler Beteiligung als sehr stö-
rend erwies. Vorbei war es mit der Vergleichbarkeit der Spielstärke, 
was wiederum deutliche Auswirkungen auf die Setzliste zu Turnier-
beginn hatte. So richtig zufrieden war deshalb niemand mehr und 
nun hat eben der Deutsche Schachbund nachgebessert und sein 
Wertungssystem ebenfalls korrigiert. Alle, mit weniger als 800 
DWZ bekamen 400 Punkte dazu. Je höher die Ausgangszahl, desto 
weniger Bonus kam obendrauf, ab einer DWZ von 2.100 ändert 
sich gar nichts. Das alles hat den durchaus positiven Nebeneffekt, 
dass künftig die Gewinnerwartung auch im unteren DWZ-Bereich 
wieder exakter berechnet werden kann. 
Die neuen Zahlen werden in der kommenden Saison wohl noch 
etwas gewöhnungsbedürftig sein. Die Freude über die neue, schön 
hohe Zahl dürfte sich wohl schon bald wieder legen. Spätestens 
dann, wenn man bemerkt, dass zwar die eigene DWZ viel, viel 
besser geworden ist, die eigne Spielstärke auf völlig unerklärliche 
Weise aber nicht. 

Sommerschach
Das Training in der Alten Schule ist inzwischen auch offi iell be-
endet, gespielt werden kann bis Mitte September jedoch in den 
diversen Gärten unserer Mitglieder. Richtig los geht es an diesem 
Freitag bei John. Nächste Woche geht es dann bei Sepp in Bietig-
heim weiter. Noch immer wird übrigens ein Gastgeber für den 28.8. 
gesucht.

Termine
31.07.: Sommerschach bei John
07.08.: Sommerschach bei Sepp
14.08.: Sommerschach bei Marcus
21.08.: Sommerschach bei Karl
04.09.: Sommerschach bei Stefan
11.09.: Sommerschach bei Flo
24.10.: Jugend-Workshop
Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus 
Wormuth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger 
aller Altersklassen sind herzlich willkommen.
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Förderverein für Ötigheimer 
Seniorinnen und Senioren 
in Pflegeeinrichtungen

Einladung zur Mitgliederversammlung des Fördervereins für Ötig-
heimer Seniorinnen und Senioren in Pflegeeinrichtungen e. V.
Am Montag, 03.08.2026 um 16:30 Uhr finde  die diesjährige 
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des Fördervereins für Ötig-
heimer Seniorinnen und Senioren in Pfl geeinrichtungen e. V. im 
Seniorenzentrum Curatio, Händelstraße 3 in Ötigheim statt.

Die Tagesordnung beinhaltet folgende Punkte
1.	 Begrüßung des 1. Vorsitzenden
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht des Kassierers
4.	 Bericht des Kassenprüfers
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Ausblick auf das Vereinsjahr 2026/2027
7.	� Bericht der Verantwortlichen des Seniorenzentrums Curatio 

GmbH, des Gesundheitszentrums und der SPPS/Tagespfl ge
8.	 Neuwahlen des Vorstands
9.	 Verschiedenes
	 - �Gemeinsamer Fototermin 
	 - �Spende Beschattung des Balkons im 1. OG des Seniorenzen-

trums.
Weitere Anträge, die nicht bereits in der Tagesordnung verzeichnet 
sind, sind gemäß § 7 der Vereinssatzung spätestens eine Woche 
vor Beginn der Mitgliederversammlung schriftlich beim 1. Vorsit-
zenden des Vereins einzureichen. 
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen. 

Frank Kiefer
Bürgermeister

Obst- und Gartenbauverein 1951

Ulmer Gartenkalender KW 31/32
Erdbeeren abmähen
Erdbeeren sollten ab Ende Juli etwa 5 cm über dem Boden abge-
mäht werden als Schutz des neuen Aufwuchses vor Krankheiten 
und Schädlingen.

Kräuter- und Gemüseernte
Ernten Sie Kräuter und Gemüse morgens, dann sind die Pfla zen-
zellen noch straff gefüllt (und länger haltbar) und der Gehalt an 
Inhaltsstoffen ist am höchsten. Die beste Erntezeit ist zwischen 
10:00 und 11:00 Uhr, wenn der Tau abgetrocknet ist.

Kräutertinkturen
Viele Pfla zen enthalten kurz vor oder während der Blüte be-
sonders viele Inhaltsstoffe. Deshalb lassen sich Ringelblumen, 
Kamillenblüten, Johanniskraut, Salbei, Thymian und Lavendel jetzt 
besonders gut zu Tinkturen verarbeiten. 
Hierfür die Pfla zenteile einfach in einem Schraubglas mit 50-pro-
zentigem Alkohol aufgießen und zwei bis drei Wochen an einen 
dunklen Ort stellen. Danach können die Pfla zenteile abgeseiht 
und die Tinkturen in dunkle Flaschen umgefüllt werden.

Pflanzenstärkungsmittel aus Ackerschachtelhalm
Bei einem Spaziergang über die Felder können Sie Ackerschachtel-
halm sammeln und mit Wasser als Jauche ansetzen. Das Pfla zen-
stärkungsmittel hilft gegen Pilzkrankheiten wie Tomaten-Braunfäule 
und Mehltau.
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Sellerieknollen freilegen
Wenn Sie die Sellerieknollen etwas freilegen, wachsen sie besser. 
Doch Vorsicht: Die Wurzeln dürfen dabei nicht beschädigt werden!

Erdbeeren abmähen
Erdbeeren sollten ab Ende Juli etwa 5 cm über dem Boden abge-
mäht werden als Schutz des neuen Aufwuchses vor Krankheiten 
und Schädlingen.

Kranke Früchte entfernen
Kranke Früchte bei Apfel- und Birnbäumen sollten schnell entfernt 
werden, bevor sich Krankheitsnester bilden können.

Sonnenblumenkerne trocknen
Wenn die Sonnenblumen verblüht sind, beginnen die Samen zu 
reifen. Um zu verhindern, dass sie von Vögeln entdeckt und ver-
zehrt werden, schneidet man die Blumen ab und hängt sie verkehrt 
herum auf. So können die Samen luftig trocknen und nachreifen.

Sozialverband VdK Deutschland,  
Ortsverband Ötigheim

Die Sommerferien beginnen!
Liebe VdK-Mitglieder,
mit der Ausgabe dieses Gemeindeanzeigers beginnen die Som-
merferien! Wie in den vergangenen Jahren machen wir wieder 
eine Sommerpause, es finden also keine Stammtische im August 
und - bedingt durch unsere Reise zum „Wilden Kaiser“ - auch im 
September statt! 

Zu den „Hundstagen“ hat eine weitere Hitzewelle begonnen! Viel 
zu trinken und wenig körperlich anstrengende Aktivitäten sind das 
Gebot der Stunde! Passen Sie auf sich auf und kommen Sie gesund 
durch die heißen Tage!

Spieletreff für Senioren

Zu einer gemütlichen Spielerunde trafen sich Seniorinnen und 
Senioren wieder am 20. Juli in der Alten Schule. Eingeladen hatten 
der VdK und der Seniorenbeirat. Inge Siegel hatte wieder für alle 
Mitspielenden die passenden Spiele dabei und bekannte und 
neue Spiele wurden in gemütlicher Atmosphäre ausprobiert. 
Der nächste Spieletreff find t am 19. Oktober statt.

CDU - Christlich Demokratische Union

Danke an alle Wahlkampfhelfer!
Vergangene Woche luden unsere Landtagsabgeordneten Cornelia 
von Loga und Alexander Becker zum Helferfest in das Restaurant 
des Baden-Badener Tennisclubs ein, um sich bei allen Unterstüt-
zerinnen und Unterstützern für ihren engagierten Einsatz im ver-
gangenen Wahlkampf zu bedanken.
Der Einladung folgten zahlreiche Helferinnen und Helfer aus der 
gesamten Region - selbstverständlich war auch die CDU Ötigheim 
vertreten. Unser stellvertretender Vorsitzender Horst Jahns nahm 
an dem gelungenen Abend teil.
Neben einem hervorragenden Essen und einer angenehmen At-
mosphäre bot das Helferfest vor allem die Gelegenheit für viele 
interessante Gespräche über aktuelle politische Themen sowie 
den Austausch mit engagierten Mitgliedern und Unterstützern aus 
der Region.

Stellvertretend für die Ötigheimer Wahlkampfhelfer: Unser stv. 
Vorsitzender Horst Jahns (mitte) in freundschaftlicher Umarmung 
mit den MDL‘s Cornelia von Loga (links) und Dr. Alexander Becker 
(rechts).

Ein herzlicher Dank gilt Cornelia von Loga und Alexander Becker für 
die Einladung und die gelungene Veranstaltung. Ebenso bedanken 
wir uns bei allen, die sich mit ihrem Einsatz und ihrem Engagement 
im Wahlkampf eingebracht haben - ohne dieses ehrenamtliche En-
gagement wäre erfolgreiche politische Arbeit vor Ort nicht möglich.

Gemeinsam setzen wir uns auch weiterhin mit voller Motivation für 
unsere Region und unsere Heimat ein.

Herzlichen Dank an unser STADTRADELN-Team der CDU Ötigheim! 
Gemeinsam haben wir mit 10 
Mitradlern, 97 Fahrten und insge-
samt 2.516 km ein tolles Ergebnis 
erzielt. Damit stehen wir auf Platz 
6 in der Kommune - darauf können 
wir wirklich stolz sein! 
Ein besonderer Glückwunsch geht 
an Dirk Kühn: Er ist mit über 1.000 
gefahrenen Kilometern auch der 
Gesamtsieger unseres Teams - eine 
wirklich starke Leistung! 
Vielen Dank an alle, die mitgeradelt 
sind und Kilometer für unser Team, 
die Umwelt und die Gesundheit 
gesammelt haben.

Aufruf zur Anmeldung am Kinderferienspaßprogramm
Auch in diesem Jahr beteiligt sich der CDU-Gemeindeverband 
Ötigheim wieder am Kinder-Ferienspaß der Gemeinde und lädt alle 
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Kinder ab 10 Jahren herzlich zu einem spannenden Ausflug nach 
Forbach ein.
Am Samstag, 22. August 2026, erwartet die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ein abwechslungsreicher Tag rund um den Bogensport. 
Nach einer kurzen Wanderung zum Schützenhaus erhalten die Kin-
der eine fachkundige Einweisung in das Bogenschießen, bevor sie 
ihr Können beim Bogenschützencup unter Beweis stellen können. 
Im Anschluss finde  eine Siegerehrung statt, bevor der Tag bei 
einem gemeinsamen Grillen gemütlich ausklingt.
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Kinder begrenzt. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 15 Euro.
Anmeldungen sind ab sofort per E-Mail an 
info@cdu-oetigheim.de möglich.
Alle weiteren Informationen zum Treffpunkt, Ablauf und den Uhr-
zeiten erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach der 
Anmeldung.
Der CDU-Gemeindeverband Ötigheim freut sich auf einen erleb-
nisreichen Ferientag mit vielen jungen Bogenschützinnen und 
Bogenschützen. 

Termine zum Vormerken
Samstag, 22.08.2026, 9:00 Uhr CDU-Kinderferienspaßprogramm 
in Forbach

Onlinepräsenz der CDU Ötigheim
Homepage:	 www.cdu-oetigheim.de
Facebook:	 facebook.com/cduoetigheim
Instagram:	 @cdu_oetigheim
TikTok:	 cdu.oetigheim
WhatsApp-Kanal:	 CDU Ötigheim

FWG - Freie Wählergemeinschaft

Etjer Treff der FWG Ötigheim
Am letzten Samstag (25. Juli 2026) fand unser zweiter Etjer Treff 
statt. Bei hochsommerlichen Temperaturen gab es Bratwürste un-
serer Ötigheimer Jäger und Getränke.
Nach der Gartenarbeit konnten sich alle Ötigheimerinnen und Ötig-
heimer auf dem Weg zum oder vom Kompostplatz zu uns gesellen.
Es haben zahlreiche gute Gespräche stattgefunden, wir konnten 
die Bürgerinnen und Bürger über laufende oder zukünftige Projek-
te informieren oder auch Anregungen und Ideen mitnehmen.
Aber auch Bürger ohne Gartenabfälle haben den Weg zu uns 
gefunden. Wir haben uns sehr gefreut, dass es abermals so gut 
angenommen wurde.
Vielen Dank für das große Interesse und vielen Dank an die Ge-
meindeverwaltung, dass wir den Standort nutzen durften.

Sommerferien:  
Zeit für Erholung, Abenteuer und neue Erinnerungen
Mit dem Beginn der Sommerferien endet für viele Schülerinnen 
und Schüler ein ereignisreiches Schuljahr. Nach Monaten voller 
Unterricht, Klassenarbeiten und Hausaufgaben beginnt nun die 
wohl schönste Zeit des Jahres: sechs Wochen voller Freizeit, Erho-
lung und unvergesslicher Erlebnisse.
Ob Urlaub am Meer, Wanderungen in den Bergen, spannende Feri-
enlager oder entspannte Tage zu Hause - die Sommerferien bieten 
für jede und jeden die passende Möglichkeit, neue Energie zu tan-
ken. Viele Familien nutzen die freie Zeit für gemeinsame Ausflü e 
und Reisen, während Kinder und Jugendliche ihre Hobbys ausle-
ben, Freunde treffen oder neue Interessen entdecken können.
Auch in Ötigheim gibt es zahlreiche Ferienangebote, dass keine 
Langeweile aufkommt. Die Vereine und die Gemeindeverwaltung 
haben ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, 
das Spiel, Spaß und Gemeinschaft miteinander verbindet.
Die Sommerferien sind aber nicht nur eine Pause vom Schulalltag. 
Sie bieten auch die Gelegenheit, zur Ruhe zu kommen, Zeit mit der 
Familie zu verbringen und schöne Erinnerungen zu sammeln, die 
noch lange nach den Ferien bleiben.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, ihren Familien 
sowie den Lehrkräften erholsame, sonnige und vor allem sichere 
Sommerferien.
Genießt die freie Zeit, passt gut auf euch auf und kommt gesund 
und mit vielen schönen Erlebnissen im Gepäck zurück.
Schöne Sommerferien wünschen alle FWGler und die FWG-Ge-
meinderatsfraktion:

Hinten von links nach rechts:  Christian Dittmar, Stephanie Gerst-
ner und Christoph Vetter. Vorne von links nach rechts:  Benjamin 
Heck, Andrea Zittel, Christian Woll und Matthias Reuter

Die FWG Ötigheim im Internet
Facebook: 	 Freie Wähler Gemeinschaft Ötigheim
Homepage: 	 https://freie-waehler-oetigheim.de
Instagram: 	 FWG Ötigheim

Bündnis90/Die Grünen

Die Grünen in Ötigheim
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir wünschen Ihnen eine erholsame Sommerzeit, viele schöne Mo-
mente mit Familie und Freunden und die Gelegenheit, neue Ener-
gie zu tanken. Genießen Sie die warmen Tage, die Natur rund um 
Ötigheim und die kleinen Pausen, die der Sommer uns schenkt.
Allen, die unterwegs sind, wünschen wir eine gute und sichere 
Reise. Allen, die hierbleiben, eine entspannte Zeit in unserer Ge-
meinde und Umgebung.
Kommen Sie gut durch den Sommer und bleiben Sie gesund.
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Info
Der Grüne OV Südhardt ist der gemeinsame Ortsverband für die 
Gemeinden Au am Rhein, Bietigheim, Durmersheim, Elches-
heim-Illingen, Muggensturm, Ötigheim und Steinmauern.
https://gruene-suedhardt.de
https://www.facebook.com/gruene.suedhardt
https://www.instagram.com/gruene.suedhardt/
https://bsky.app/profi e/gruene-suedhardt.de

Kontakt
hallo@gruene-suedhardt.de

Kath. Kirchengemeinde –  
Gemeinde St. Michael Ötigheim

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine:
Kontaktdaten
Pfr. Klaus Dörner, Kooperator
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07245/93070, 
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 

Pastoralreferent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 

Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de
In dringenden seelsorglichen Notfällen (Krankensalbung, Sterbe-
sakramente) können Sie jederzeit einen Priester anfordern unter 
der Telefonnummer 07222/40636125.
In weniger dringenden Fällen, wenden Sie sich bitte an eines 
unserer Pfarrbüros. Hier können Sie auch einen Besuch mit der 
Krankenkommunion vereinbaren.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mailadresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Bietigheim -	  
Telefon 07245/93070 
Sprechzeiten sind:	  
Dienstag und Freitag 	 9.00 bis 11.30 Uhr
Auch haben Sie die Möglichkeit uns per Mail zu erreichen:	  
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de

Gottesdienstordnung 30. Juli - 16. August 2026
Do., 30.07.2026, heiliger Petrus Chrysologus, Bischof von Raven-
na, Kirchenlehrer 
  9:00	 E-l	 Eucharistiefeier 

Fr., 31.07.2026: heiliger Ignatius von Loyola, Priester, Ordens-
gründer
18:30	 Ö	 Eucharistiefeier 

Jahresgedächtnissse vom 19.07. - 31.07.2026
Gertrud Rieger, geb. Licht (2024); Elsa Bachura, geb. Kuhn (2019); 
Magdalene Kühn, geb. Kölmel (2018), Theresia Wißler, geb. Reu-
ter (2017); Marianne Kühn, geb. Knörr (2020); Elisabeth Schrei-
ber, geb. Hupfer (2016); Adolf Kölmel (2024); KarlHeinz Burkart 
(2025); Willi Stolzer (2016); Gabriele Mathilde Kienle, geb. Fritz 
(2025); Anna Theresia Haffner, geb. Karius (2019); Edgar Nassall 
(2023); Maria Theresia Kohm, geb. Nold (2018) 

Sa., 01.08.2026: heiliger Alfons Maria von Liguori, Bischof,  
Ordensgründer, Kirchenlehrer
18:00	 E-l	 Eucharistiefeier 

So., 02.08.2026: 18. Sonntag im Jahreskreis
  9:00	 Ö	 Eucharistiefeier
10:30	 St	 Eucharistiefeier 
10:30	 Bie	 Wortgottesfeier

Mo., 03.08.2026
Keine Gottesdienste!

Di., 04.08.2026: heiliger Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars 
18:30	 E-l	 Eucharistiefeier 

Mi., 05.08.2026: Weihe der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom 
18:30	 Ö	 Abendgebet Wendelinuskapelle

Do., 06.08.2026: Verklärung des Herrn
Keine Gottesdienste!

Fr., 07.08.2026: heiliger Xystus II., Papst, und Gefährten, Märty-
rer oder Heiliger Kajetan, Priester, Ordensgründer oder Herz-Je-
su-Freitag
18:00	 E-I	 Ökumenisches Friedensgebet
18:30	 Bie	 Eucharistiefeier mit sakramentalem Segen

Sa., 08.08.2026: heiliger Dominikus, Priester, Ordensgründer
18:00	 Ö	 Eucharistiefeier 

So., 09.08.2026: 19. SSonntag im Jahreskreis
  9:00	 E-I	 Eucharistiefeier 
10:30	 Bie	� Eucharistiefeier mit Totengedenken für Jürgen 

Schorpp
10:30	 St	 Wortgottesfeier 

Mo., 10.08.2026: heiliger Laurentius, Diakon, Märtyrer in Rom 
Keine Gottesdienste!

Di., 11.08.2026: heilige Klara von Assisi, Jungfrau, Ordensgrün-
derin 
Keine Gottesdienste

Mi., 12.08.2026: heilige Johanna Franziska von Chantal, Ordens-
gründerin oder Seliger Karl Leisner, Priester, Märtyrer 
18:30	 Ö	 Abendgebet Wendelinuskapelle

Do., 13.08.2026: heiliger Pontianus, Papst, und heiliger Hippolyt, 
Priester, Märtyrer
Keine Gottesdienste!

Fr., 14.08.202: heiliger Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester, 
Märtyrer 
Messe am Vorabend - Vigilmesse
Mariä Aufnahme in den Himmel - Hochfest der Schutzpatronin 
unseres Erzbistums 
18:30	 Ö	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
Jahresgedächtnisse vom 01.08. - 15.08.2026
Marianne Grau, geb. Kühn (2022); Julius Früh (2022); Johannes 
Beckert (2023); Josip Tkalcec (2018); Georg Speck (2020); Arnold 
Sesterheim (2018); Lieselotte Wieser (2022); Margarete Wittmann, 
geb. Kühn (2024); Anna Theresia Kühn, geb. Resch (2020), Monika 
Anna Ursula Barta, geb. Eckert (2020)

Sa., 15.08.2026: Mariä Aufnahme in den Himmel - Hochfest der 
Schutzpatronin unseres Erzbistums 
18:00	 St	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
18:00	 Ö	 Wortgottesfeier St. Michael

So., 16.08.2026: 20. Sonntag im Jahreskreis
  9:00	 Bie	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
10:30	 E-l	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung

Ökumenisches Friedensgebet am Freitag, 7. August, 18 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche in Elchesheim-Illingen - herzliche Einladung
Eine polnische Schriftstellerin denkt über Grenzen nach und 
schreibt u. a.:
„Wie undicht sind doch die Grenzen menschlicher Staaten! Wie 
viele Wolken schwimmen strafl s darüber hinweg ...
Wer sonst als der Tintenfi ch, langatmig, dreist, verletzt die hei-
lige Zone der Hoheitsgewässer? ... Und dann das tadelnswerte 
Sich-Breitmachen dieses Nebels!“
Den ganzen Text gibt es beim Friedensgebet.
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Das Gemeindeteam informiert
Neues Buchungsverfahren für Kegelbahn im Geschwister- 
Scholl-Haus

Aufgrund der personellen Situation im Pfarrhaus Ötigheim über-
nimmt bis auf weiteres das Gemeindeteam das Buchungsverfah-
ren für die Kegelbahn im Geschwister-Scholl-Haus. 
Die Terminvereinbarung und Vertragsabwicklung erfolgt über 
Hans-Gerd Köhler (07222/401288). 
Es wird eine Gebühr von 15 €/Stunde pro Stunde oder für Partys 
oder Kindergeburtstage eine Pauschale von 80,00 € erhoben.

Kath. Junge Gemeinde

Der Countdown läuft!
Das Zeltlager rückt immer näher und die Vorfreude steigt. In bereits 
4 Tagen treten wir den Weg nach Bettenfeld gemeinsam an. Die 
Vorbereitungen sind schon in vollem Gange. Euch erwartet ein un-
vergessliches Abenteuer voller Spiel, Spaß und Action! Wir freuen 
uns und sind uns sicher, dass wir zusammen wieder die schönsten 
zwei Wochen im Jahr erleben.

Schaumabestellung
Ab sofort können wieder unsere beliebten „Schaumas“ erworben 
werden. Die Bestellformulare finde  ihr auf unserer Homepage und 
in unseren Gruppenräumen. Der untere Abschnitt kann bis zum 
27. Juli 2026 bei Mona Kühn (Birkenstraße 21, 76470 Ötigheim) 
eingeworfen werden. 

KjG-Homepage
Schauen Sie gerne auf unserer Homepage vorbei! Zu finden ist 
die Homepage unter der Adresse http://www.kjg-oetigheim.org. 
Schauen Sie sich Fotos vom Zeltlager und anderen KjG-Aktionen an 
oder lassen Sie Grüße im Gästebuch da. Auf unserer Instagram-Sei-
te bekommen Sie ebenfalls einen Einblick in all unsere Aktivitäten 
und sind immer auf dem neusten Stand. Vorbeischauen lohnt sich!

Caritativer Förderverein St. Michael

Kaffee - Nachmittag bei der Grillhütte

Am vergangenen Donnerstag lud die Vorstandschaft des caritati-
ven Förderverein St. Michael Ötigheim seine Mitglieder zum Kaf-
feenachmittag ein.
Bei der Grillhütte der Gemeinde Ötigheim, idyllisch gelegen im 
schattigen Waldgelände des Niederwalds, konnten wir trotz der 
sommerlichen Temperaturen zahlreiche Mitglieder herzlich will-
kommen heißen. Die angenehme Atmosphäre bot den idealen 
Rahmen für einen gemütlichen Nachmittag.
Bei Kaffee, köstlichen Zwetschgen- und Apfelkuchen mit reichlich 
Sahne, Eiskaffee sowie erfrischenden Getränken ergaben sich 
viele interessante Gespräche und es fand ein reger Austausch. Die 
lockere und herzliche Stimmung trug dazu bei, dass alle Teilneh-
mer den Nachmittag in vollen Zügen genießen konnten.
Die Vorstandschaft Christiane Jung, Karl Dittmar, Hans-Gerd Köh-
ler, Joachim Hort und Heinz-Peter Löffler sagen ein herzliches Dan-
keschön allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen dieser 
schönen Veranstaltung beigetragen haben. 

Unser besonderer Dank geht an Gisela Dittmar und Rosa Löffle , 
die mit ihrem großen Engagement maßgeblich zum Erfolg des Kaf-
feenachmittags beigetragen haben.

Es wird mit Sicherheit nicht der letzte „Kaffeenachmittag“ gewesen 
sein.

Katholisches Bildungswerk

Rosenkranz bei der Mariengrotte
Nächster Termin ist am Do., 13. August.
Schwarzwald-Wanderung mit Kräutersammeln am Di., 25. August
Abfahrt in Ötigheim um 8.32 Uhr mit der S8 nach Baiersbronn, 
dann weiter mit dem Bus nach Mitteltal Lamm. Von dort aus 
wandern wir ca. 8 km zum Forellenhof und sammeln unterwegs 
Kräuter mit unserer Kräuterexpertin Anja Schue. Die Tour ist auch 
für nichtgeübte Wanderer geeig-
net. Nach einem Mittagessen im 
Forellenhof kann man entweder 
wieder zurückwandern oder den 
Bus nehmen. Bitte bringen Sie 
ein Behältnis für die Kräuter mit.
Preis :10 Euro zzgl. Fahrkosten 
und Essen
Anmeldung bis 10.08.2026 an 
Eisele 07222/6562 oder eisele.
oetigheim@web.de

Ganzheitliches Augen- und Sehtraining
Die Schutzheilige St. Ottilie begleitet uns durch drei Seh-Erleb-
nis-Abende, an denen wir unseren Augen ein stärkendes Wohlfühl-
programm gönnen.
Lernen Sie in Theorie und Praxis, was Sie selbst für sich und Ihre 
Augen tun können, Der Kurs im Geschwister-Scholl-Haus in Ötig-
heim, Kirchstr. 7a ist für jeden geeignet und empfehlenswert. 
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Jeder Abend - jeweils von 18:00 - 19:30 Uhr - hat einen eigenen 
Schwerpunkt und kann unabhängig von den anderen beiden ge-
bucht werden. Ein rundes Programm ergeben alle gemeinsam.
Am Do., 24. Sept. werden Grundlagen und Entspannung vermittelt. 
Am Do., 8. Okt. geht es um Kurzsichtigkeit, Weitsichtigkeit und 
Altersweitsichtigkeit.
Am Fr., 6. Nov. wird das bisher gelernte vertieft und es werden 
„Ressourcen gestärkt“. 
Die Referentin Cornelia Gali aus Durmersheim wurde ausgebildet 
an der Akademie für gesundes Leben in Oberusel.
Die Kosten betragen pro Abend 10 €. Wir bitten um Anmeldung bis 
spätestens 15. Sept. bei Eisele 07222/6562 oder 
eisele.oetigheim@web.de

Termine
Mo., 	 03. und 10.08., 	17:30 Uhr im PGH - 	 Line Dance-Gruppe B
Mo., 	 03. und 10.08., 	19:30 Uhr im PGH - 	 Line Dance-Gruppe A
Di., 	 04. und 11.08., 	15:00 Uhr im GSH - 	 Tanzkreis
Do., 	 06.08., 	18:00 Uhr im PGH - 	� freies Tanzen der Line  

Dance-Gruppen
Do.,	 13.08.,	 18:00 Uhr 
		  Friedhof Ötigheim - 	� Rosenkranz bei der  

Mariengrotte

Vorschau
Di., 	 25.08., 	08:32 Uhr ab 
		  Bhf Ötigheim - 	� Kräuterwanderung  

in Baiersbronn
So., 	 06. - So., 13.09. - Pilger- und Bildungsreise 2026 nach Bad 
Wörishofen
Do., 	 24.09., 	18:00 Uhr im GSH - 	Augen- und Sehtraining
Do., 	 08.10., 	18:00 Uhr im GSH - 	Augen- und Sehtraining
Do., 	 06.11., 	18:00 Uhr im GSH - 	Augen- und Sehtraining 

Legende
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

Ev. Kirchengemeinde -	  
Dreieinigkeitsgemeinde	  
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst mit Abendmahl am 2. August
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Abendmahl am Sonn-
tag, 2. August, um 10 Uhr im Bietigheimer Bienenstock mit Pfarre-
rin Christina Wächter.

Gottesdienst am 9. August
In unserer Gemeinde finde  kein Gottesdienst am Sonntag, 9. Au-
gust statt. 
Wir laden Sie herzlich ein, die Gottesdienste in unserem Koopera-
tionsraum zu besuchen.
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 9. August, um 
10 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche Rastatt mit Pfarrer Wenz 
Wacker.
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Abendmahl am Sonn-
tag, 9. August, um 10 Uhr in der Kreuzkirche Durmersheim mit 
Pfarrer i.R. Matthias Uhlig.

Konfi X in den Sommerferien - Ein Angebot für Kinder von der  
3. bis ca. 6. Klasse
Langeweile in den Sommerferien? Dann ist Konfi X genau das Rich-
tige für dich!
Herzliche Einladung an alle Konfi X-Kinder, also Kinder von der  
3. bis ca. 6. Klasse. Gemeinsam verbringen wir einen Vormittag 
von 10:00 - 12:30 Uhr und singen, spielen, werden kreativ und 
denken über Gott und die Welt nach.

Termine:
- �Donnerstag, 30. Juli, Evangelische Kirche in Muggensturm  

(Vogesenstraße 5).
- �Donnerstag, 10. September, Bietigheimer Bienenstock  

(Ötigheimer Weg 2 in Bietigheim): Thema „Gott, wer bist du?!“
Du hast Zeit und Lust, an einem oder beiden Terminen dabei zu 
sein? Dann melde dich per E-Mail an dreieinigkeitsgemeinde.mug-
gensturm@kbz.ekiba.de an. 
Anmeldung für den 30. Juli bitte bis 27. Juli / für den 10. Septem-
ber bitte bis 7. September.
Wir freuen uns auf dich! Christina Wächter mit Team

Rückblick: Stadtradeln 2026 - Team Dreieinigkeitsgemeinde 4144 
km in 3 Wochen
Auch in diesem Jahr hatte die Dreieinigkeitsgemeinde wieder ein 
tolles Team am Start, das beim Stadtradeln vom 28.06. - 18.07. 
fleißig in die Pedale getreten ist und das Auto in der Zeit ignorierte. 
Mit neun Radlerinnen und Radlern sind wir in drei Wochen insge-
samt 4.144 km geradelt und wir landeten in der Teamwertung auf 
dem beachtlichen 2. Platz.
Die erfolgreichen Radlerinnen und Radler waren Walter Dingel, 
Cristine Gress, Christina Heß, Rüdiger Nausner, Iris Pinkinelli, Vol-
ker Schuster (im Team auf Platz 1), Michaela Schuster, Klaus-Peter 
Walter und Christina Wächter.
Wir bedanken uns herzlich fürs Mitmachen, und freuen uns auf 
nächste Jahr. 

Seniorencafé am 6. August in Muggensturm

Am 6. August laden wir Sie ein zum Seniorencafé: um 15 Uhr in der 
Evangelischen Kirche in Muggensturm. Wie immer gibt es leckeren 
selbst gebackenen Kuchen und eine schöne Gemeinschaft. Herzli-
che Einladung!

Seniorennachmittag am 11. August in Bietigheim
Der Sommer hat uns alle fest im Griff und da hilft nur eine süße Ab-
kühlung. Deshalb treffen wir uns zu unserem nächsten Senioren-
nachmittag am 11.08.2026, wie gewohnt um 14.30 Uhr, diesmal 
im Eiscafé Cimino in Bietigheim.
Wir freuen uns, Sie dort begrüßen zu können und laden Sie schon 
heute herzlich dazu ein!

Café Kirche in den Sommerferien
Das Café Kirche Team verabschiedet sich in die Sommerpause.
Ab dem 14. September sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten 
für Sie da:
Montags von 10:00 - 12:00 Uhr. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen von Herzen eine schöne Sommer-
zeit, erholsame Ferien, viele schöne Momente und Gottes reichen 
Segen.
Ihr Café Kirche Team

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 

Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 
Öffnungszeiten: Di. .- Do., 9 - 11 Uhr
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 
christina.waechter@kbz.ekiba.de 
www.evangelisch-rhein-murg.de 



Polizeipräsidium Offenburg informiert

Ablenkung im Fahrzeugverkehr
Schnell mal das Handy beim Autofahren in die Hand genommen 
und eine Nachricht eingeben, oder mal kurz eben Telefonieren 
führt zu immer mehr gefährlichen Unfällen.

Tipps zur Vermeidung von Ablenkung 
- �Vermeiden Sie möglichst generell Zeitdruck bei der Verkehrsteil-

nahme, damit Sie sich in Ruhe auf das Autofahren konzentrieren 
können. 

- Behalten Sie beide Hände am Steuer. 
- �Vermeiden Sie generell Telefonate während der Fahrt. Die Handy-

nutzung ist ohne Freisprecheinrichtung verboten.
- �Auch die Bedienung von Radios oder Navi kann zu gefährlichen 

Situationen führen, bitte nicht unterschätzen.
- �Das Handy oder Smartphone vor der Fahrt am besten aus- oder in 

den Flugmodus schalten oder einfach rechts ranfahren, wenn Sie 
es nutzen wollen! 

Deutsche Rentenversicherung informiert 

Wichtige Post zum Start ins Berufsleben 
- Versicherungsnummernnachweis der Deutschen Rentenversi-
cherung
Der erste Arbeitstag, neue Kolleginnen und Kollegen, die erste 
Gehaltsabrechnung: Für viele junge Menschen fängt im August 
oder September ein neuer Lebensabschnitt an. Sie beginnen eine 
Ausbildung, ein Studium oder treten einen Freiwilligendienst an. 
Mit dem Start ins Berufsleben erhalten sie erstmals einen Versi-
cherungsnummernnachweis der Deutschen Rentenversicherung. 

Eine Nummer fürs Leben 
Die zwölfstellige Versicherungsnummer setzt sich aus einer 
Bereichsnummer des Rentenversicherungsträgers, dem Geburts-
datum des Versicherten, dem Anfangsbuchstaben des Geburts-
namens sowie einer Seriennummer für das Geschlecht und einer 
Prüfziffer zusammen. Sie begleitet Versicherte ein Leben lang und 
ändert sich auch bei einem Jobwechsel zu einem neuen Arbeit-
geber nicht. Unter dieser Nummer werden Beiträge und Versiche-
rungszeiten dem persönlichen Rentenkonto zugeordnet. 
Gut zu wissen: Versicherte sollten die Angaben auf ihrem Versiche-
rungsnachweis sorgfältig prüfen. Nur wenn die persönlichen Daten 
korrekt erfasst sind, können Beiträge dem Versicherungskonto 
richtig zugeordnet werden. Wer seinen Versicherungsnummern-
nachweis verliert, kann jederzeit kostenlos einen neuen Nachweis 
bei der Deutschen Rentenversicherung oder über die zuständige 
Krankenkasse anfordern. 

Information 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Die Rentenversiche-
rung - verlässlicher Partner von Anfang an“. Diese kann auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden. 

Wohnungsaufl ösung
Am 8. August 2026 fi ndet in
der Rosenstr. 4 in Ötigheim von
10 - 14 Uhr eine Wohnungsauf-
lösung im EG statt. Verkauft
werden Möbel, Geschirr, antike
Vasen, Wanduhr Ludwig XV mit
Wandkonsole, Tischdecken u.
Dekoartikel. 

Elektromobil Modell Bechle
Typ VARGA, Kilometerstand
2330 km, Baujahr 2018, Ori-
ginal Rechnung vorhanden.
800,- € VB. Bitte telefonisch
melden unter: 
+ 49 151/59 47 55 85

Wohnung oder Haus gesucht 
Junge Familie sucht eine Woh-
nung/Haus mit mind. 5 Zimmer,
mind. 120 m², Balkon und Gara-
ge/Stellplatz. Keller wünschens-
wert. Wir freuen uns auf passen-
de Angebote.
Stefanie Kleinkopf,
Telefon 0151/15 28 03 77 

Kleinanzeigen

07245 9270-0

anzeigen@ 
duerrschnabel.com

Wir haben 
auch für 

Ihre Anzeige
einen Platz frei!

112 Feuerwehr und  
Rettungsdienst

110 Polizei

NOTRUF im Notfall wählen



Ihr Immobilienteam –  
die Spezialisten aus 
der Region.
Weitblick ist in 
herausfordernden 
Zeiten besonders 
wichtig. Als Kenner 
des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen 
wir für Ihr Objekt den 
Bestpreis.

Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-100
immobilien@spk-rastatt- 
gernsbach.de

250819_SPK_Makler-Anzeige_update_Anz_95x150_FIN.indd   1 19.08.25   10:30

Wir bieten den gesündesten Nebenjob der Welt –  
Bewegung und frische Luft gegen Bezahlung!

Wir suchen regelmäßig

für unsere Amts- und Mitteilungsblätter. 

Falls gerade kein passendes Gebiet frei ist:  
Nicht enttäuscht sein, wir setzen dich auf  
unsere Bewerberliste und melden uns  
schnellstmöglich.

Jetzt bewerben:

 07245 9270-0 

 abo@duerrschnabel.com

F r i s c h l u f t - J u n k i e s

A U F G E P A S S T !

 AUSTRÄGER*INNENInfos 
zum Job:

ImmobilienStellenanzeigen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort  
einen neuen Mitarbeiter (m/w/d) für den Bereich 

Ihre Aufgaben:
•  Satz und Gestaltung unserer Amts- und Mitteilungsblätter 
 in Adobe Indesign
•  Abstimmung der Layouts mit den Stadt-/Gemeinde- und  
 Ortsverwaltungen
Das sollten Sie mitbringen:
•  gute Kenntnisse in dem Programm Adobe Indesign 
•  idealerweise Erfahrung im Textumbruch, gerne auch eine  
 Ausbildung als Mediengestalter/-in
•  zeitliche Flexibilität
•  Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und eine serviceorientierte 
 Arbeitsweise
Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen  
Bewerbungsunterlagen an bewerbung@duerrschnabel.com. 
Wir freuen uns auf Sie!
DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH 
Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen

TEXTUMBRUCH
Wir suchen

SIE!in Teilzeit oder Vollzeit, 
Hauptarbeitstage Dienstag bis Donnerstag

REGIONALE WERBUNG
07245 9270-0
Rufen Sie uns an:

LOHNT SICH! www.duerrschnabel.com



							            31. Juli bis 3. August 2026

Feiern Sie mit uns das  

75. Bietigheimer Volksfest!

Ganzes 
Wochenende 

Eintritt 
frei

Industriestr. 10 · Ötigheim · ☎ 07222/7 74 86 30

www.seat-kuehn.de

WALZ
Qualität in Farbe
■ Fassadensanierung + Gerüstbau
■ energiesparende Wärmedämmungen
■ moderne Wohnraumgestaltung
■ Putz- und Trockenbauarbeiten

Malerbetrieb

Ötigheim · Wilhelm-Tell-Str. 11 · Tel. 07222/2 15 98
E-Mail: malerwalz@t-online.de

Mit Bargeld sind Sie jederzeit gut versorgt.

Informationen erhalten Sie unter 
www.raiba-suedhardt.de oder kontaktieren 
Sie uns telefonisch unter 07245 840.

Gemeinsam

zum
Erfolg!

Unsere Geldautomaten 
sind 24 Stunden für Sie da.

Genießen Sie das Fest, 
wir kümmern uns um den Rest!

Das Volksfest

kann kommen!

www.raiba-suedhardt.de



ALLES AUS
EINER HAND.
Eine Küche zu planen ist eine Sache.
Sie stressfrei umzusetzen - unsere.

Wir koordinieren alle Gewerke, planen
jeden Schritt und sorgen dafür, dass am
Ende alles perfekt zusammenpasst - bis
ihre neue Traumküche bei Ihnen steht.

Ihre neue Küche. Unser Rundum-Service

SO EINFACH GEHT´S - WIR KÜMMERN UNS UM ALLES:

Beratung &
Planung

Ihre Wünsche,
unsere Ideen.

Koordination
Wir planen und
terminieren alle

Gewerke mit
Ihnen.

Ausführung
Alle Arbeiten

werden
fachgerecht und

termingetreu
ausgeführt

Technik & Details
Wir sorgen dafür, das

alles passt - bis ins
kleinste Detail

Abnahme
Wir prüfen alles

gemeinsam mit Ihnen
und übergeben

sauber und sicher

Einbau ihrer
Küche

Wir bauen ihre neue
Küche fachgerecht ein

Starke Partner - Ein Starkes Ergebnis
Für ihre Küche arbeiten wir mit erfahrenen regionalen Fachbetrieben zusammen:

Maler
Firma Tritsch
Durmersheim

Bodenleger
Firma Horzel

Ötigheim

Elektriker
Firma Günes

Rastatt

Fliesenleger
Fliesen Ell

Durmersheim

Sanitär
Werner Ganz

Bietigheim

Granit
Deutsch

Naturstein
Neuburg am Rhein

WIR FREUEN UNS
AUF IHR PROJEKT!.

Lassen Sie uns
gemeinsam

Ihre Traumküche
verwirklichen

07245 2260
Kronenstraße 30
76467 Bietigheim
www.kuechenreich-kuechen.de

Wir koordinieren Sie genießen
Ein Ansprechpartner
Feste Termine
Transparente Abläufe
Höchste Qualität
Alles aus einer Hand - bis zur fertigen Küche

Ihre neue Küche. Unser Rundum-Service

g

07245 2260
Kronenstraaße 30
76467 Bietigheim
www.kuechenreich-kuechen.de

Wir kokk ordinieren Sie genießen
Ein Ansprechpartner
Feste TermineTT
Transparente Abläufe
Höchste Qualität
Alles aus einer Hand - bis zur fertigen Küche

WIR FREUEN UNS
AUF IHR PROJEKT!.

Lassen Sie uns
gemeinsam

Ihre Traumküche
verwirklichen

E-Mail: p.a.smith@t-online.de

Tanz-, Unterhaltungs- und Stimmungs-
musik mit PIT immer ein Hit!
„Zu allen Gelegenheiten“
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FH - Aquaristik & Teichzubehör
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Ihre Experten für 
Aquarien, Teichbau
und Zubehör



GRÜNER
APFEL

Geschmack

Zuckerfreie 
Instant-Getränke
aus Bietigheim
Vegan, kalorienarm 
& mit Vitamin C

www.instick.de

Das Programm 2026
Freitag, 31. Juli

	 Festbeginn: 16.30 Uhr

ab 16.45 Uhr 
Jugendraum-Band

ab 17.00 Uhr 
Warm-up mit den  
Schmiedbachlerchen

im Anschluss 
Dorfrocker

ab 23.00 Uhr 
Barbetrieb mit Schlagerparty

Samstag, 1. August

	 Festbeginn: 12.00 Uhr

13.00 - 17.00 Uhr 
Offene Bühne 

ab 18.00 Uhr
Fassanstich mit dem Musikverein

Unterzeichnung der neuen  
Gemeindepartnerschaft mit den franz.  
Gemeinden Bailly und Noisy-le-Roi

Fanfarencorps & Fahnenschwinger

20.30 - 23.00 Uhr	
The BangBags

ab 23.00 Uhr	   	  

Barbetrieb  – All Time Favorites –  
Hits aus allen Jahrzehnten

Spiel-
mobil!

13 -18 Uhr

Spiel-
mobil!

13 -18 Uhr

Bierpreise 
wie 1951!

ab Festbeginn 
75 Minuten lang:

VIEL SPASS AUF
DEM VOLKSFEST!
WÜNSCHT DÜRRSCHNABEL DRUCK & MEDIEN

07245 9270-42

MENSCHEN 
IN IHRER NÄHE 
ERREICHEN.

Carina Essig – 
Ihre Ansprechpartnerin 
für effektive Werbung 
in Bietigheim und
Umgebung.

SCAN
ME:

Schreiben Sie mir:



Daniel Keller

Installateur & Heizungsbaumeister

Merkurstr. 3, 76287 Rheinstetten
T 07242 3399025 | M 0176 83104138

info@keller-anlagentechnik.de
www.keller-anlagentechnik.de

Sanierung
Neubau
Erneuerbare Energien
Wärmepumpen
Wartung
Kleinreparaturen

Jetzt Kontaktdaten sichern,
Und ein Unverbindliches

Angebot einholen!

Sonntag, 2. August 
„Familientag“

	 Festbeginn: 11.00 Uhr

11.00 - 14.00 Uhr  
Frühschoppen mit dem  
Musikverein Bietigheim e. V.

11.00 - 18.00 Uhr 
RegioENERGIE Glücksrad

12.00 -17.00 Uhr  
Kinderschminken & Bastelecke

12.00 - 18.00 Uhr 
Kindersportschule

ab 14.00 Uhr 
Marotte Theater 
2 Vorstellungen: 14.00 & 15.30 Uhr 
KOSTENLOSER EINTRITT

14.00 - 18.00 Uhr 
Vereinsauftritte

20.00 - 23.00 Uhr	  

SonRise

Montag, 3. August

	 Festbeginn: 11.00 Uhr

11.00 - 12.30 Uhr  
Eröffnung durch Herrn Braun, 
begleitet vom Musikverein  
Bietigheim e. V.

12.45 - 13.30 Uhr 
Bürgermeisterchor

13.45 - 14.15 Uhr	  

Trachtenverein  
Bietigheim-Bissingen

14.30 - 17.30 Uhr	  

Musikverein Bietigheim e. V.

19.00 - 22.00 Uhr	  

Gemsriewenasen

Spiel-
mobil!

13 -18 Uhr

Spiel-
mobil!

11 -18 Uhr

Spiel-
mobil!

13 -18 Uhr

Spiel-
mobil!

11 -18 Uhr

an allen Tagen

Eintritt frei!

Telefon:
0721/61 78 16

alerfachbetrieb
Klaus-Dieter KieferM

Lackieren - Streichen - Tapezieren - Bauschäden

Wir haben Preise, die Ihnen nicht auf den Magen schlagen. 

E-Mail: wolkenspiel416chase@yahoo.com

Sonntag, 23. August 2026
11 bis 18 Uhr

Grillhü  e Ö  gheim
Rheinstr. 20

Musik mit HotClub de Baugebiet
und Walters Drehorgel

Kunst, Speisen, Getränke und
ganz viel Spaß und Spiele
für Kinder und Erwachsene



Hauptstr. 88 · 76448 Durmersheim · Telefon 07245/22 77
Kontaktlinsen- und Brillenstudio · Augenop  k · Sehteststelle

Ak  onszeitraum
verlängert!

* Inkl. individuell gefer� gter Kunststoff -Einstärken-Gläser bis dpt. ± 6,0 cyl. 2.0 Modelländerungen und 
Irrtümer vorbehalten; Farbabweichungen möglich. Angebot gilt nur für Ak� onsware im Ak� onszeitraum. 

Die Ak� on ist nicht kombinierbar mit anderen Ak� onen/Kondi� onen. 
Alle Preise enthalten die gesetzliche Mehrwertsteuer. Nur solange der Vorrat reicht.

Einstärkengläser geschenkt. 

HECK BESTATTUNGEN
Wir begleiten Sie sicher 

auf dem Weg 
des Abschieds. 

Bestattungen aller Art  –  Eigener Trauerredner

RONALD HECK
Steinstraße 4 + 17  ·  76477 Elchesheim-Illingen
Telefon 07245/8 20 75  ·  Mobil 0163/8 20 75 00

S i n z h e i m & E t t l i n g e n - P e r s ö n l i c h . K o m p e t e n t . V e r l ä s s l i c h .

Wir bieten erstklassigen
Service für Haushaltsgeräte,
Küchen und Klimatechnik.
Zuverlässigkeit, persönliche
Beratung und technische
Expertise stehen bei uns an
erster Stelle.

Persönliche Beratung

Eigener Kundendienst

Miele Kompetenz seit über 25 Jahren

Jetzt Termin vereinbaren!
Wir sind gerne für Sie da.

Marktplatz 3
76547 Sinzheim
& 76275 Ettlingen

07221-988273

www.ernstelektro.de
Immer besser.

Kompetenter
Service für
Ihr Zuhause

Jetzt Termin vereinbaren!
Wir sind gerne für Sie da.

S i n z h e i m & E t t l i n g e n - P e r s ö n l i c h . K o m p e t e n t . V e r l ä s s l i c h .



AKTUELLE 
JOBS
AKTUELLE 
JOBS

DEINE
KARRIERE 
BEGINNT 
GENAU 
HIER

DEINE
KARRIERE 
BEGINNT 
GENAU 
HIER

+ Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

  STANDORT STRAUBENHARDT

+ Pulverbeschichter / Lackierer (m/w/d)

  STANDORT STRAUBENHARDT

+ CNC-Fräser / 
   Zerspanungsmechaniker (m/w/d)  
     STANDORTE STRAUBENHARDT

+ Schweißer (m/w/d)  
  STANDORT ETTLINGEN

POLYRACK TECH-GROUP |  75334 Straubenhardt  |   www.polyrack.com/karriere 

DEIN
JOB

NEUGIERIG GEWORDEN? 
Schau auf unserer Karriereseite vorbei und 

erfahre mehr über die aktuellen Stellen.

Mit unserem BENEFITPROGRAMM
möchten wir unserem  Team die 

Wertschätzung geben, die es verdient.

DEINE
BENEFITS

WEITERE STELLEN IN 
DER VERWALTUNG 
UND PRODUKTION 
FINDEST DU HIER

Der Vortrag wird am 20.10.2026 19 Uhr wiederholt.
76593 Gernsbach - Baccarat-Straße 37-39

Tel.: 07224/991900    |   www.w-quadrat.de

- Modernisieren - Eigenverbrauch erhöhen - Stromspeicher
- rechtliche und technische Aspekte

Kundenservice

Einladung zum Vortrag        Eintritt frei
Dienstag  11. August 2026        im Vortragsraum von W-QUADRAT

Photovoltaik nach 20 Jahren -
ausgeförderte Anlagen sinnvoll weiterbetreiben 

Dienstag 11. August 2026 19 Uhr im Vortragsraum von W-Quadrat

Eintritt freiEinladung zum Vortrag

- Modernisieren - Eigenverbrauch erhöhen - Stromspeicher
- rechtliche und technische Aspekte

Der Vortrag wird am 20.10.2026 19 Uhr wiederholt.

Photovoltaik nach 20 Jahren -
ausgeförderte Anlagen sinnvoll weiterbetreiben 

Industriestr. 2 · Ötigheim
Tel. 07222/2 32 18 
Fax 07222/15 24 11

• HU/AU
• Klimaanlagenservice
• und vieles mehr



Hier erhalten Sie weitere Informationen zu den 
Änderungen des Steuerberatungsgesetzes 

Beratungsstellenleiterin Beate Butz
Geranienstr. 2a  |  76467 Bietigheim
07245 – 91 79 05
beate.butz@steuerring.de
www.steuerring.de/butz

10 Jahre 10 Jahre 
Steuerring BietigheimSteuerring Bietigheim
Rundum zuverlässig betreut!

Steuerberatungsgesetz 2026:  Mehr Beratung durch den Steuerring
Ab dem 1. September 2026 erweitert das neue Steuerberatungsgesetz 
die Beratungsbefugnis von Lohnsteuerhilfevereinen wie dem Steuerring. 
Bislang durften Lohnsteuerhilfevereine bestimmte zusätzliche Einkünf-
te – beispielsweise aus Vermietung oder Kapitalanlagen – nur beraten, 
wenn gesetzlich festgelegte Einkommensgrenzen von bisher 18.000 Euro 
für Alleinstehende beziehungsweise 36.000 Euro für Zusammenveran-
lagte eingehalten wurden. Künftig können Mitglieder* auch bei höheren 
Einkünften aus Vermietung, Kapitalanlagen oder anderen zulässigen Ein-
kunftsarten steuerlich beraten werden. 
*Steuerring: Wir erstellen Ihre Steuererklärung –  für Mitglieder, nur bei 
Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

ANZEIGE

IHR MAMMUTSTARKER 

PARTNER

• Versorgungsbau für Strom, Gas, Wasser + Kommunikation
• Abwasser-/Kanalanbindungen – Neubau + Reparaturen
• Entwässerungsleitungen/Rinnen – Neubau + Reparaturen
• Kabel- und Leitungsverlegungen aller Art
• Bordsteinabsenkungen + Hofsanierungen
• Pflaster- und Asphaltierarbeiten 
• Kernbohrungen DN 50 bis DN 300
• Erd- und Baggerarbeiten
• Saugbaggerservice
• Verleih Hubarbeitsbühne

Siemensstr. 15 • 76448 Durmersheim 
Tel.: 07245 - 9193859

info@rb-versorgungsbau.de
www.rb-versorgungsbau.de

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Große Bilderausstellung über das ganze Wochenende im Festzelt: 
„Reise durch die Zeit – 75 Jahre Volksfest Bietigheim.“
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ten: Englisch und Französisch waren unsere 
gemeinsamen Sprachen. Wir waren Touristen, 
dann Gäste und zum Schluss Freunde.

Die Flut der Massen
Zurück nach Venedig: Die Stadt wehrt sich 
heute vehement gegen die nicht enden wol-
lende Touristen� ut, gegen Kreuzfahrtschi� e 
oder Tagestouristen, die die Stadt besichtigen, 
aber nicht immer respektieren. Die Preise und 
Mieten steigen, Einheimische können sich ihr 
Leben nicht mehr leisten. Und nicht nur Vene-
dig kämpft gegen diese Entwicklung. Das gilt 
auch für Mallorca. 

Und jetzt …?
Ich reise gern. Darauf verzichten will ich nicht, 
auch wenn mich hin und wieder das schlech-
te Gewissen plagt, weil nicht jeder Urlaub mit 
dem Fahrrad oder mit der Bahn vonstatten 
geht. CO2-Kompensation ist hier ein Stich-
wort. Aus meiner Sicht sind Kurztrips übers 
Wochenende eher in unsere nähere Umge-
bung oder mit der Bahn richtig. Fernreisen ha-
ben es verdient, auch mit genug Zeit bestückt 
zu werden: Wir lernen dabei Land und Leute 
besser kennen, können uns auf die Kultur ein-
lassen und intensivieren damit auch unsere 
Eindrücke nachhaltiger.  adm/DEIKE

derem. Als Tourist sind wir eine Art Visitenkar-
te für uns und unser Land. Anatole France sag-
te tre� end: „Beim Reisen wechselt man seine 
Meinungen und Vorurteile.“ Noch besser geht 
das, wenn wir die Sprache unseres Gastlands 
kennen, denn eine gemeinsame Sprache 
scha� t Bindung. Politiker, die darüber nach-
denken, ob es überhaupt noch sinnvoll ist, Eng-
lisch, Französisch, Spanisch oder Arabisch zu 
lernen – da es doch so viele gute Überset-
zungsprogramme gäbe –, haben nicht verstan-
den, wie grundlegend wichtig es ist, sich direkt 
zu verständigen. Wir erkennen dabei Nuancen, 
beobachten unser Gegenüber und können auf 
Mimik und Körpersprache reagieren.

Beim Essen ins Gespräch kommen
Nicht nur Sprache verbindet. Essen tut es auch. 
2018 war ich mit einer kleinen Reisegruppe im 
Iran und hatte die Möglichkeit, mehr als nur ei-
nen kleinen Einblick in diese großartige Kultur 
zu bekommen. Wir waren Reisende in eine Dik-
tatur, wurden im Bus oder unterwegs immer 
wieder abgehört und beobachtet – hätten wir 
das nicht akzeptiert, hätten wir auch nicht an 
der einen oder anderen Stelle hinter die Kulis-
sen schauen können. Wir lernten ganz diskret 
bei gemeinsamen Essen Frauen kennen, die 
sich in Teheran in der Kulturszene engagier-

Für den Glauben auf die Reise
Touristen der ersten Stunde waren Wallfahrer 
und Pilger: Sie hatten früher kaum Geld und 
waren in Pilgerunterkünften auf kostenlose 
Unterkunft und Essen angewiesen. Da sie zu 
Fuß, mit Esel, Pferd oder mit der Kutsche un-
terwegs waren, bildeten sich an Straßen und 
Pässen Unterkünfte: Der Begri�  „Hospital“ 
stand in dieser Zeit für eine Pilgerherberge. Hä-
fen wurden zu internationalen Knotenpunk-
ten und Wirtschaftszentren – Orte, an denen 
Menschen mit vielen unterschiedlichen Spra-
chen aufeinandertrafen: Venedig, Marseille, 
Genua, Hamburg, Rotterdam, New York – sie 
waren Schmelztiegel einer wachsenden und 
international werdenden Gesellschaft. 

Auch Marco Polo war ein Tourist
Insbesondere Venedig bot regelmäßig Schi� s-
reisen nach Konstantinopel an: Marco Polo 
reiste mit seinem Vater und Onkel von hier 
nach China und brachte nicht nur seine Ein-
drücke nach Europa zurück. Im 17. Jahrhundert 
schuf der Basler Kupferstecher Matthäus Me-
rian zahlreiche Landkarten, Städteansichten 
sowie die erste Reiseliteratur, und Thomas 
Cook bot Mitte des 19. Jahrhunderts die erste 
Pauschalreise an. Und heute? Praktisch jeder 
von uns fährt irgendwann einmal in die Feri-
en oder in den Urlaub: Reisen hat sich im Lau-
fe der letzten 200 Jahre zu einem wichtigen 
Wirtschaftszweig entwickelt.

Sprache verbindet
Gehen wir auf Reisen, tragen wir stets unsere 
Persönlichkeit und Kultur mit uns. Das Interes-
se an anderen Ländern kann Verständigung 
hervorbringen, Neugierde an Neuem, an an-

über
Tourismus ist 

jede Reise, die mehr 
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uns in eine andere Region 
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Bringen Sie die alphabetisch sortierten Buchstaben in den Fragekästchen
in die richtige Reihenfolge, und tragen Sie diese in Pfeilrichtung ein.
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Qualität und Service 

aus einer Hand

Durmersheimer Str. 24, Malsch, Tel. 07246/94 98 01-9, info@maier-renovierer.de

SONDERABVERKAUF E-BIKES BIS ZU 40 % REDUZIERT!

DACHFENSTER, GARAGENDÄCHER,
DACHSANIERUNGEN,FLACHDACHARBEITEN,HOLZRAHMENBAU USW.

Info: Doppelausgabe KW 31+32
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die heutige Ausgabe ist eine Doppelausgabe KW 31/32.
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STG / TSD GmbH
Appenweier � 0 78 05 / 20 32     0 78 05 /13 96

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft, 
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANK ALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANK ALLES AUS EINER HAND.

Wir kaufen Kunst, Antiquitäten, Bilder,  
Porzellan, Silber, Zinn, Münzen,  

Pelze, Möbel, Handtaschen, Armband- und Taschenuhren, Näh- 
maschinen, Musikinstrumente, Fotoapparate, Bestecke sowie  

Tel. 0163 2366658 – Herr Krause

Die Schatztruhe



Schon 
gewusst?

Ihr Partner für Küche, Bad und Living 

Für Sie 4x in der Region

Bellheim Landau
Speyer Rheinstetten

www.gilb.de

JETZT KÜCHE ZU FANTASTISCHEN 

KONDITIONEN SICHERN!

Gleich Termin unter  07272/700369 vereinbaren. 

Gilt für alle frei geplanten Küchen, Bad- und Wohnmöbel.

19%
MwSt.

Geschenkt!*

*Ausgenommen sind bereits reduzierte Küchen und Möbel.

INKLUSIVE PREISGARANTIE

Sichern Sie sich den aktuellen Preis für 24 Monate

SOMMERZEIT
IST SPARZEIT

INKLUSIVE
• Kühl-Gefrier-Kombi-

nation
Siemens KI86VNSE0 (E)1)

• Hochbaubackofen
Siemens HB013FBB1 (A)1)

• Induktionskochfeld
mit Kochfeldabzug
Xtra-Hob matt schwarz 
60 cm (B)1)

• Geschirrspüler vollint.
Siemens SN615X07AF (E)1)

• Einbauspüle
Schock LIMA Cristalite Nero

• Einhebelmischer 
Schock EPOS Nero

1) EEK = Energieeffizienzklasse. Spektren: 
Backöfen, Herde und Dunstabzüge A+++ 
bis D, Geschirrspüler und Kühl-/Gefrier-
schränke A bis G.

Heißluftfritteuse
**Gilt nur beim Kauf einer 

Küche ab einem Auftragswert 
von 5.999€. Abb. ähnlich.

GESCHENKT!**

!
9.959,-

LIEFERUNG & MONTAGE
INKLUSIVE

NUR NOCH

11.851,-

-1.892,-

,
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-19% MwSt. GESCHENKT!*
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grifflos, in Alpinweiß matt, 
Arbeitsplatte in Schwarz, 
ca. 250 cm breit, 
Insel ca. 250 cm breit.

grigrigrigrifflofflffloffloss,s, ininin AlplAlpAlppiinwinwinw ißeißeißeiß mmmmamammmmmmmattttt,t, 
ArbA eitsplatte in Schwarzzrz

Moderne Inselküche

Seit unserer Eröffnung in Ittersbach:

 17.218+ behandelte Patientinnen/ten
 1.887+ Behandlungen in Vollnarkose 
  für Kinder und Erwachsene

PERSÖNLICH.
MODERN.
KOMPETENT.
Als inhabergeführtes 
Zahnkompetenz- 
Zentrum stehen 
wir für hoch wertige 
Zahnmedizin für die 
ganze Familie.

VIELEN DANK
FÜR IHR VERTRAUEN!

INHABER 
DR. FRANK ULBRICHT

MODERNSTE ZAHNMEDIZIN 
        FÜR DIE GANZE FAMILIE

UNSER DANKESCHÖN AN SIE

Im Stöckmädle 18  |  76307 Karlsbad-Ittersbach  |  07248 25591-11  |  zahnklinik@albdental.de  |  www.albdental.de

Zahnärztliche Behandlung  
aller Kassen- / Privatpatienten

 JETZT JUBILÄUMSVORTEIL 
 SICHERN 

JUBILÄUMSVORTEIL im Juli
auf Zahnreinigung + Bleaching


